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A Karlsruhe , 17. Mai.
~ • 85 . Sitzung.

Präsident Gönner eröffnete kurz nach S Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Minister Schenkel und Regierungskommissärc.
Tagesordnung : Fortsetzung der Derathung des Budgets drS Mini -

ftriüms des Innern , Ausgabe-Titel 16, Einnahme -Titel 8 : Förderung
der Landwirthschaft .

Abg . Schüler ( Centr . ) : Wenn ich das Wort ergreife, so thue ich cs,
peil ich auch als Abgeordneter auf einige Fragen eingehen möchte . Der
8bg . Eichhorn hat gestern den Standpunkt seiner Partei dargelegt,tekei hat mich gefreut, daß Eichhorn und seine Parteifreunde für die
Positionen des Landwirthschaftsbndgets stimmen werden. In der Be-
mheilung unserer Landwirthe hat Eichhorn nicht recht . Dauern sind
monarchisch gesinnt und sie gehören nicht zu den Leuten, denen die Reli¬
gion Privatsache ist. Auf die Frage des Schutzzolls werde ich nicht ein-

. gehen, aber bemerken Möchte ich, daß die Lanbwirthschaft iw dem Schutz¬
zoll nicht das Allheilmittel sieht , daß sie aber des Schutzes gegenüber
der Konkurrenz des Auslandes und vornehmlich der des Großkapitals
tetarf. Die Arbeiternoth auf dem Lande ist eine große. Es wird ge -
iogt, man soll die landwirthschaftlichen Arbeiter besser bezahlen, dann
seien Arbeitskräfte zu bekommen . Die Landwirthschaft Würde gerne
kssere Löhne bezahlen, wenn sie höhere Einnahmen aus ihren Produktenrelen würde. Abg . Eichhorn hat nun verschiedene Vorschläge gemacht.will die Uebernahme der Schullasten auf den Staat . Ja , wo bliebe
temi da die Selbständigkeit der Gemeinden. Diese Selbständigkeit istVl mehr iverrh als die Befreiung von der Schullast . Die Auffassung

Abg . Eichhorn , daß die kleinen Landwirthe von den Mitteln , die im
kudget vorgesehen sind , keinen Nutzen haben , ist nicht zutreffend . Ich: »erweise nur iu dieser Beziehung auf die Förderung der Ziegen- und
Schweinezucht , auf die landwirthschaftlichen Unterrichtskurse und andere
Einrichtungen. Aus all ' dem hat auch der kleinste Bauer seinen Nutzen ,
krchdem bleibt die Selbsthilfe für den Bauern die Hauptsache . Die
Landwirthe schließen sich zusammen in Genossenschaften , um ihre In -
messen gemeinsam zu vertreten . Die Bauern haben sich heute in ver¬
schiedenen Organisationen zusammengeschlossen , so auch in dem Bauern¬tum , der seinen Mitgliedern das Vereinsblatt und Rechtsschutz un¬
entgeltlich gewährt . Den gestrigen Ausführungen deS Abg . BlankenhornWer den Rebbau kann ich nur bcitreten . Auch heute möchte ich die
Schaffung einer LandeSkreditkaffe , und den Bau des Oberrheinkanalsbieder in Erinnerung bringen . Ferner will ich auch heute wieder daraufHinweisen, daß eine Erleichterung bezüglich der Einquartierungslasten»"bedingt nöthig ist. Was der Abg . Hug gegen die fünftägige Quaran¬täne vorgebracht , halte ich für berechtigt . Wenn es mit dem Bieb-
wchcherungsgesetze nicht vorwärts geht, so ist das zum Theil daraufMnickzuführen, daß die Ortsviehversicherungen gut funktioniren .«arnen möchte ich , die Rindbiehversicherung obligatorisch zu machen .Abg. Armbruster ( Centr . ) : Die Positionen im Budget für die
Landwirthschaft, die sich im Laufe der Jahre ganz bedeutend gesteigertMe» , zeigen , welche Fürsorge der Landwirthschaft entgegengebracht« rd. Die Landwirthschaft ist dieser Fürsorge auch werth mit Rücksichtandere Stände . Die Landwirthschaft ist aber auch von Bedeutung
jw die Industrie , da sie einen Theil der Urprodukte zieht. Was im
Mereffe Landwirthschaft mir geboten erscheint ist die Forderung der
Eidlichen Wohlfahrtspflege. Bei dieser Pflege soll nicht nur auf die
Eirthschaftliche Leite , sondern auch auf die geistige Seite Rücksicht ge-
ssmnien werden. Man muß cs dahin bringen , daß der Bauer sich aufichier Scholle , in seinem Berufe wohl fühlt . Dann iverden auch bald»c Klagen über die Leutenoth verschtoinden .

Abg . Dreher ( natl . ) : Von allen Seiten hat man die MaßregelnM Regierung zur Förderung der Landwirthschaft begrüßt . Dafür:
f 'dient das Haus den Dank unserer Landwirthschaft. Abg . Eichhorn« r hat die Position 8 1 . Beitrag für das „ Landwirthsch. Wochenblatt"Miandet . Ich möchte die Regierung bitten , dem „Landwirthsch.«»chenblatt" rhre Hilfe nie zu entziehen. Dieses Blatt , das durchlveg"«t Nachfragen erörtert , ist für die Landwirthschaft nothwendig. Dem°g. Eichhorn hat der Abg . Schüler schon das Nöthige erwidert . InAnstalt Augustenberg ist seit längerer Zeit ein Gutsbetrieb einge-
^Mt . Dieser Betrieb ist ein vortrefflicher, doch ist der Viehstandminderwerthig. Da der Betrieb ein Musterbetrieb sein soll,3 *? dafür gesorgt werden, daß der Viehstand auch ein guter ist . Was
^ Regierung zur Förderung der Schweinezucht gcthan hat , verdient

Anerkennung . Auf diesem Gebiete hat die Regierung mit glück -Hand operirt . Als eine Rindviehrasse für den kleinen Landwirthich den Hinterwälder Schlag empfehlen. Die Negierung ersucher " dem Verbände mittelbadischer Zuchtgenossenschasten Zuwendungen
^ llswähren . Da der Verband für seine Mitglieder Absatzgelegenhcit
pj

’Tftt, muß, halte ich die Errichtung eines Zuchtviehmarktes in Mittel¬
es " für nothwendig. Der Regierung muß ich danken für die Er -
Mi 9 e*n

-
cr Fungviehweide im Markgräfler Bezirke. Für die Umge¬

bung unserer Fortbildungsschulen auf dem Lande iii landwirthschast-und Koch -Kurse hat sich ein Mitglied unseres Hauses , Abg. Weh-
J ®*' große Verdienste erworben. Er verdient dafür unseren vollenDer Regierung spreche ich für die Einrichtung der Butter - ,rpe- und Hopfen-Ausstellung meinen Dank aus . Ich wünsche nur ,SB stefc Einrichtung eine dauernde wird . Was die Regierung für die

k ^ ' reigenossenschaft gethan hat . trug gute Früchte. Als auffalleud» ü -i ™ aber bezeichnen , daß, während die Regierung diese Genosscn -> unterstützt. Beamte , nämlich Thierärzte gegen dieselben wirten .
I * ,,? ctkcn Bedenken dagegen geltend gemacht , daß in ZuchtbezirkenI ^ .^ reigenossenschaften errichtet worden sind . Man befürchtet von
| Genossenschaften eine Schädigung der Viehzucht Nach meinen

Erfahrungen glaube ich nicht, daß durch die Molkereien der Zucht Nach-
thcile entstehen . Wenn der Viehzüchter tüchtig ist, können die Molkereien
Schaden Hervorrufen. Ich hoffe , daß die Mittel , die wir jetzt wie¬
der bewilligen wollen , der Landwirthschaft zum Segen gereichen werden.

Minister Schenkel : Durch die Debatte haben wir Belehrungen und
Mittheilungcn über die Zustände der Landwirthschaft in den einzelnen
Bezirken erhalten und auch Kenntnitz von technischen und wirthschaft-
lichen Fortschritten bekommen . Trotz mancher Schatten für die Land¬
wirthschaft war das Bild , das wir sahen, nicht unerfreulich . E» sind
zahlreiche Anregungen und Wünsche wegen eines Iveiteren Eingreifensder Regierung vorgetragen worden . Die Regierung wird Alles ein¬
gehend in Erwägung ziehen und da, wo es sich ergibt, daß etwas nöthig
ist, das Erforderliche thun . Es wurde der Wunsch ausgesprochen, daß
der mittelbadischen Zuchtgenosienschast reichlichere Unterstützung zu Theil
werden soll. Die Regierung wird bereit sein , den Verband auch ferner
zu unterstützen und bei der Gründung eures mittelbadischen Central -
marltes mitzuwirken. Die Molkereigenossenschaften haben sich als eine
wohlthätige und ertragsfähige Einrichtung erwiesen. In der Lcur -
thcilung dieser Genossenschaften kann ich dem , waS der Abg. Dreher ge¬
sagt. beistimmen. Den Eichschälwaldungen soll durch die »eue Zoll¬
gesetzgebung ein kleiner Schutz gewährt werden. Wenn cs sich später
herausstellt . daß die Schälwaldbesitzer keinen Nutzen mehr auS ihrem
Bestand ziehen sollten , dann wird es eine Aufgabe der Regierung sein,
diesen Besitzern bei neuen Aufforstungen helfend an die Hand zu gehen .Es ist auch wieder von der Errichtung einer Landeskreditkasse gesprochenworden. Man hat sich mit dieser Forderung durch Ersatzeinrichtungen
abgefunden, so daß die Landeskreditkasse überflüssig wurde . Man hat
zunächst das Abkommen mit der Rheinischen Hypothekenbank getroffen,das sich bewährt hat . Dazu kommt zweitens, daß die Sparkassen sichder Pflege des ländlichen Hypothekenwesens zugewendet und ihre Auf¬
merksamkeit der Form der Annuitätendarlehen geschenkt haben. Auf
diesem Gebiete ist Vieles erreicht worden und diese
Form soll weiter ausgestaltet werden. Zeigt eS sich dann , daß den Be¬
dürfnissen nicht genügt werden kann , dann wird der Frage , ob eine Lan¬
deskreditkaff « errichtet werden soll, näher getreten müssen . WaS die
Klagen über die Einquartirungslasten betrifft , will ich nur kurz be¬
merken , daß die Regierung schon eine diesbezügliche Vorlage hat ein-
bringen wollen . ÄS ist dies nicht geschehen, iveil eine Regelung dieser
Angelegenheft von Reichswrgen in Betracht kam . Wenn von Seilen
des Reiches nichts geschieht, so ist es für die Regierung eine Billigkeits -
verpslichtmig sür die von der Einquartirung betroffenen Gegenden
etwas zu thun . Es schweben zur Zeit Verhandlungen über die Schaff¬
ung eines Truppenübungsplatzes für das 14 . Armeekorps. Die Sache
ist in den ersten Anfängen und es ist daher unzweckmäßig , an dieselbe
Projekte oder sonstige Maßnahme» zu knüpfen . Gefreut hat es mich,
daß das Vorgehen der Regierung zur Bekämpfung der Reblausgefahr
allseits Billigung gefunden hat.

Abg . Goldschmtd ( Ctr . ) brachte verschiedene Wünsche seines Be-
zirtcs zur Sprache und ersuchte die Regierung bezüglich der Viehzucht
auch die Allgäuer Rasse zu berücksichtigen.

Abg . Eder ( Dem. ) kam auf die landwirthschaftlichen Verhältnisse
seines Bezirkes zu sprechen und bedauerte es, daß dort der Hopfenbau
wegen Unrentabilität mehr und mehr zurückgeht , der Tabakbau machtwieder einige Fortschritte. Erfreulicher Weise hat sich die Schweint -
und Rindviehzucht gut entwickelt . Zu wünschen ist, daß das Viehver-
sicherungsgeseh mehr Interesse findet. Die landwirthschaftlichen
Spar - und Darlehenskassen haben gut gewirkt und durch sie kannte der
Wucher aus dem Felde geschlagen werden . Der Abg . Mampel hat sich
für ein Rohtabakmonopol ausgesprochen . Ich kann diesem Verlangen
nicht beitreten. Ich hoffe , daß die Landwirthschaft nicht den Muth
verliert . Werm unsere Bauern muthig vorwärts gehen , dann wird auchbald ihre Lage eine bester« werden. (Beifall . )

Abg . Mit Stockhorn ( kons . ) : Wie uns das reich ausgestattete
Budget zeigt, sind für die Landwirthschaft bedeutende Mittel vorgesehen .Die Regierung und das Haus sind mit diesen Forderungen einver¬
standen und sie bekunden dadurch , daß sie Mfttelstandspolftik treiben .Es ist das eine erfreuliche Tharsache . Weiter ist es zu begrüßen ,
daß dieses Mal die Interessen der Landwirthschaft in diesem Hansenur von Landivirthen vertreten worden sind . Es war dies früher nicht
der Fall . Wenn wir die Zahlen des heutigen Budgets mit denen der
früheren Budgets vergleichen , dann müssen wir sagen, daß nicht immer
rechtzeitig für die Landwirthschaft eingegriffen worden ist . In einer
Beziehung könnte die Regierung noch helfen, wenn sie bei den Gütern ,die sie im Schwarzwald erwirbt , das Terrain , das sich zu Wiesen und
Weiden eignet, nicht aufforstet. An die Regierung möchte ich die Bitte
richten , dahin zu wirken , daß der Zwang bezüglich der Farrenhaltung
etlvaS weniger stark gehandhabt wird. Redner wendete sich zu einigen
Ausführungen des Abg . Eichhorn und bemerkte , daß verschiedene Vor¬
schläge schon fest Jahren verlangt und in die Wege geleitet worden sind .Die Erfolge, die auf dem Gebiete des Darlehenwesens für unsere Land¬
wirthschaft erreicht wurden, haben wir dem Umstande zu danken, daß wir
für die Forderung einer LandcSkreditkasse « ingetreten sind . Wenn
übrigens das alles erfüllt werden soll, was der Abg . Eichhorn will, dann
muh man fragen , wie dazu unsere überschuldete Landwirthschaft das
Geld hernehmen soll. Ich glaube übrigens , daß der Verlaus der De¬
batte unseren Bauern gezeigt hat, wer ihre wahren Freunde sind.
( Beifall . )

Abg . Zehnter ( Ctr . ) : Der „ Volksfreund" , das hieiige sozial¬
demokratische Matt , vrachte in seiner letzten Nummer einen Artikel über
unsere LandwirthschastSdebatteund führte dabei auS : „DaS kann wieder
eine schöne Strohdrescherei geben .

" ES ist das eine schöne Sprache ,das ein Blatt von der Partei der Herren Eichhorn und Genosien führt .Man ersieht daraus , wie man in den Kreisen dieser Herren über die
Volksvertretung denkt . Es wurden in dem fraglichen Artikel die Abg.Blümmel und Manipel noch besonders angegriffen. Ich nie ine . diese
beiden Herren waren mindestens gerade so legitiniirt , über di« Land¬
wirthschaft zu reden» wie der Abg. Eichhorn , dessen Thätigkeft sich sonst
vertheilt in die papierene Stube enter ZcftungSredaktion und in die Ver¬
sammlungssäle sozialdemokratischer Versammlungen. (Lebhafte Zu¬
stimmung. ) Redner brachte sodann verschiedene Wünsche zur Sprache ,um deren Berücksichtigung er die Regierung bat .

Der Präsident thetlte mit . daß ein von den Abgg . Fehrenbach,Hauser mrt> Drcesbach Unterzeichneter Antrag aas Schluß der Debatte
eingekvmmen ist. i

Dieser Antrag rief eine längere Diskuffion hervor, in der sich di«
Abg . Fehrenbach ( Ctr . ) und Drcesbach ( Soz . ) für den Schluß , die Abgg .
Haus) ( natl . ) , Burkhardt ( B . d. L . ) > Wacker ( Ctr . ) und Wittum ( natl . ) ,
gegen den Schluß aussprachen. Die Antragsteller zogen daraufhin den
Antrag wieder zurück.

Ministerialrath Krems kam kurz auf einige der gegebenen An¬
regungen zu sprechen, wobei er betonte , daß bezüglich der Einführungvon Rindviehraffen kein Zwang ausgeübt wird.

Darnach wurde die Sitzung geschlossen .
Nächste Sitzung : Mittwoch 4 Uhr . Fortsetzung der heutigen Be-

rathung .

Badische Cheoulk .
* Mannheim , 16 . Mai . Die Großh . Bliudenerziehungsanstatt

Ilvesheim hat dem Großherzvg zum 56jährigen Regierungsjubiiäumdie Glückwünsche der Lehrer und Zöglinge ausgesprochen und zugleichals Beweis der Liebe und Verehrung eine Mädchenhandarbeit( Smhrna -
teppich nach dem Entwurf von Professor Baer in Karlsruhe ) überreicht.
Daraufhin ist nachstehendes Dankschreiben dem Rektor Hofheinz zuge¬
gangen :

„ Werthgeschätzter Herr Rektor Hofheinz ! Sie haben mir mit
den Lehrern und den Zöglingen Ihrer Anstalt eine aufrichtige Freude
bereitet , indem Sie mir Ihrer aller treue und wohlgemeinten Wünsche
zu meinem 50jährigen Regierungsjubiläum in so warmer Weise aus¬
gesprochen haben. Empfangen Sie meinen auftichtigen Dank für
diese Kundgebung, aber auch dafür , daß Sie als sichtbares Zeichen
Ihrer Gefühle einen in dem Mädchenarbeitssaal mit Handarbeit ge¬
fertigten schönen Teppich Ihrem Schreiben beigesügt haben. Diese
Gabe der lieben Blinden hat mich sehr gerührt und es ist mir ein
Anliegen , daß mein Dank einer Jeden , die daran gearbeitet hat , über¬
mittelt werde. Indem ich meine herzlichen Wünsche für das Wohl¬
ergehen aller Angehörigen der Anstalt ausspreche , verbleibe ich Ihr
wohlgeneigter Friedrich .

"
* Hornberg . 16 . Mai . Gestern Nachmittag um 2 Uhr stürzte

das vierjährige Mädcheu des hiesigen Fabrikarbeiters Falb in den
Gewerbekllual und ertrank. Das Kind wollte zur Kinderschrrlö
gehen und hat sich mit andern Kistdern noch am Kanal aufgehalten.
Alle Wiederbelebungsversuche der Sanitätskolonne und des rasch
ht>i-s»' i>giv.istptt Apftee waren ohne Erfolg. Die Eltern werden
allgemein bedauert . —■ Mittwoch Abend wurden dem Zeitung?-
träger Emil Arnold, während er sich in Ausübung seines Dienstes
befän'd, 191 Mk aus einem verschlossenen Kasten entwendet .
Tbäter ist dessen eigener 18jähriger Bruder Gustav , der in die
Wohnung geivaltsam eingedrungen war und mit dem Gelds älk-
bald flüchtig ging . Möge es gelingen , des Dhäters bald habhaft
zu werden . Das Geld bestand seinem größten Theile nach aus den
Beiträgen zum Gustaiv -Adolf -Werern, mit deren Einzug Emil
Arnold beauftragt war. ' i ^

* Nadenwetker . 16. Mai . Heute Nachmittag trafen die
Prinzen Oskar und August Wilhelm bon Preußen hier
ein . um ihre kaiserliche Mutter in Schloß Hausbaden zu besuchen.
Die Prinzen waren von Major v . Gontard begleitet. Die Kai¬
serin mit ihren beide» jüngsten Kindern , Prinzen Joachim und
Pr '

iikzessin Viktoria Luise , hatte sich lt. „ Str. P. " im Wagen mit
kleinem Gefolge zum Bahnhof Müllheim begeben , um ihre ankom -
menden Söhne abzuholcn . die die Pfingstfeiertage in Schloß HanS-
baden verleben werden . Trotz der unfreundlichen Witterung fuhr
die Kaiserin mit den Prinzen im offenen Wagen. Es verlautet be¬
kanntlich mit Bestimmtheit , daß auch der Kaiser mit den älteren
Prinzen in der Pfingstwoche nach Schloß Hausbaden komnien wird,
sodaß dann die ganze kaiserliche Familie dort versammelt sei» wird.

* Meersburg, 16 . Mai . Der „ Ut . Ztg .
" wird von hier ge¬

schrieben: Auf dem Friedhöfe in Meersburg befindet sich daS
Grabdenkmal Dr. Franz Anton Mesmers, des Entdeckers deS
tliierischen Magnetismus. D̂as Grabdenkmal wurde , iveil dem
gänzlichen Zerialle nahe, einer gründlichen Ernenernug unter--
zogen und wird nun am 19 . d . Mts . eingeweiht . An dem feier-
lichen Akt iverden sich aus Mitglieder der „Vereinigung deutscher
Magnethopathen" in Wiesbaden und Worms betheiligen .. . .

Ans dri^ Residenz !
. . '

-
Karlsruhe , 17. Mai.

Q Uri»; Heorg von Humtzcrkand kam heute Mittag 12 Uhr
14 Mi», von Heidelberg hier an.

An (8 der Karlsruher stauIXt,>«nme,i-Uereii, hatte das
50jährige Regiernngsjubiläum des Großherzogs ans Dankbarkeit
und Anhänglichkeit gegen daS angestammte Fürstenhaus in würdiger
Weise gefeiert , indem er dem hohen Jubilar durch Vermittelutkg
seines Ehren-Vorsitzcuden, Herrn Hanptlehrer Stoffel, eine Hul -
dignngsadresse auf den Namen seiner Schicksalsgenoffen in
Baden überreichen ließ. Dein Ehrm-Vorsitzenden kam darauf fol¬
gendes Dankschreiben mit höchst eigenhändiger Unterschrift ^
S . K. H. des Äroßherzogs zu : „Der Karlsruher Taubstummen-
Verein hat niich zu meinem 50jährigen Regiernngsjubiläum durch
Nebermittelnng einer künstlerisch ailsgestatteten Adresse erfreut . Für
die mir in so warmen Worten dargebrachten Glück- und Segens¬
wünsche sage ich meinen herzlichen Tank. Ich erblicke darin nicht
nur ein werthes Zeichen treuer und anhäuglicher Gesinnung, sondern
zugleich einen Beweis , daß die Bemiihmig meiner Regierung, das
Loos der armen Taubstummen zu bessern , verstäudnißvolle Aner-
kemmng findet. Mögen die Mitglieder des hiesigen Tanbstummen-
Vereins versichert sein, daß ich ihren Schicksalsgenossen stets meine
fürsorgende Theilnahm« zuwendett werde. Friedrich."

X Ptadt <,arr ««konzecte . Die für Pfingstsonntag und
Pfingstmontag ailgekiiildigtcnKonzert« der Leibgreuadier -Kapelle .können nur bei günstiger Witterung stattsinden . da die
Festhalle für die demnächst zu eröffnende gewerbliche Ausstellung iu
Anwruch genommen ist.



vtr. 115.
Seite 2. Kadtsriie N r e sse .
bodr - Mitthcilungen aus der Stadtrathsfitzung vom 14. Mai«

(Schluß. )
Die Generalintendariz der Großh . Civilliste theilt mit , daß die

Großh . Hofverwaltung eine Dampffeuerspritze mit einer Leistungsfähig¬keit von 1500 Liter in der Minute sammt Zubehör, Beiwagen und dennöthigen Ausrüstungsgegenständen cmgeschafft habe und erklärt sich be¬reit, diese Spritze der 1 . Kompagnie der freiwilligen Feuerwehr zur Be¬
nützung in Brandfällen und bei Proben zu überlassen. Der Stadtrathnimmt hiervon mit Dank Kenntnitz.

Gegen den von der altkatholischen Gemeinde mitgetheilten Kirchen¬
steuervoranschlag für 1902 werden Einwendungen nicht erhoben . DasSteuererträgnitz beläuft sich auf 8137 Mk . 25 Pfg .Gegen die Verlegung der Augenheilanstalt des Augenarztes Dr .Ellinger dahier vom Hause Kaiserstratze Nr . 197 nach dem Hanse Ste -fanienstraße Nr . 66 wird gleichfalls nichts eingewendet.Die Straßenbahn -Gesellschaft wird ersucht, die Wartehalle vor demDurlacher Thor im Innern neu anstreichen und den hinter der Hallestehenden unschönen Schuppen, zu dessen Erstellung eine Erlaubniß über¬haupt nicht eingeholt wurde, alsbald entfernen zu lassen.Die Stelle eines technischen Assistenten beim städtischen Hochbau¬amt wird dem Bautechniker Gustav Nuß von hier und die Stelle einestechnischen Assistenten beim städt. Wafferwerk dem Kulturmeister L.Trötschler in Pfullendorf , in beiden Fällen zunächst probeweise , übertragen .

Das Gesuch des August Jdler um Erlaubniß zum Betrieb einerSchankwirthschaftmit Branntweinschank ( Caf6 ) im Hause KaiserstraßeNr . 95 , früher Caf^ Imperial , jetzt „Residenz -Cafs " wird dem Großh.Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt.Die Lieferung de- bei der städt. Verwaltung erforderlichen Schreib¬papiers und der Briefumschläge wird der Firma Gebr. Leichtlin hierübertragen .
Der Stadtrath dankt dem Arbeiterbildungsverein Karlsruhe fürdie Einladung zu dem am 18 . ds. Mts . stattfindenden 40jährigen Stift¬ungsfeste, dem Schwimmberein Poseidon für die Einladung zu einemam 11 . ds . Mts . im städt. (Bierordts - ) Bad abgehaltenen Schwimm-

, feste, dem Reallehrer und Lehrer der Handelswissenschaften HerrnStadtverordneten August Pergmann für ein der städt. Bibliothek ge¬schenktes Exemplar seines neuesten Werkes „praktische Wechselkunde "
2 . Ausgabe , dem Herrn Kaufmann Hermann Hirsch hier für dem städt.Archiv geschenkte photographische Aufnahmen aus den Jubiläumsfest -richkeiten. der Verlagsbuchhandlung I . I . Reiff dahier für dem städt.Archiv zngewendete, auf die Jubiläumsfeier bezügliche Drucksachen .Im städt. Krankenhaus betrug im Monat April ds. Js . der höchsteKrankenstand ( am 4 . ) 250 Personen , der niederste (am 26 . und 27 . )218 , der Zugang 266 , der Abgang 879, der Stand am 30. 236Personen.

Bei der städtischen Sparkaffe wurden im abgelaufenen Monat ein¬gelegt 534 276 Mk . 57 Pfg . , zurückgezogen 534 654 Mk . 32 Pfg . Ein¬leger gingen zu 430 , ab 355.
Zum Vollzug kommen 6 amtliche Schätzungen von Grundstücken ,710 Ausgabe- , 77 Einnahme- und 34 Abgangsdekreturen.Genehmigt werden 4 Gebäude- Einschätzungen zur Feuerversicher¬ung mit augenblicklicher Wirkung.

Telearanuue der „Bad . Messe".
— Berlin , 17. Mar . Dem „Lok.-Anz ." zufolge wurden dieVernehmungen der JntereZenteu der Zuckerindustric im Rcichs -

schatzamte gestern beendigt. Die gutachtlichen Aeußeruugen sollenden Mitgliedern des Znckcrausschusses des Reichstages mitgetheiltwerden.
— Wildpark, 17. Mai . Der Kaiser ist heute Vormittag lO1/^Uhr mittels Sonderzuges von Wiesbaden auf der Wildparkstationein getroffen. Der Kronprinz , welcher kurz vorher von Bonnini Neuen Palais angekommen war , war zum Empfang auf demBahnhof erschienen . Der Kaiser und der Kronprinz begaben sichalsbald in offenem Wagen nach dein Neuen Palais .hd Wien, 17. Mai . Polnischen Blättern zufolox vollzieh ! .sich eineAnnäherung zwischen Deutschen und Tschechen, um me Polen aus ihrerleitenden Stellung hinaus zu drängen. Es werde eine parlamentarischedeutsch- tschechische liberale Regierung mit Dr . Barrnreither und Dr .Kramarc an der Spitze angestrebt.

K Rom, 17 . Mai . Die Unruhen der Landbewohner in den Pro¬vinzen dauern fort . Täglich finden heftige Zusammenstöße mit demMilitär statt. In Apulien sind die Unruhen besonders arg . InPntignano , Proviriz Bari , fanden ernste Ausschreitungen statt, weildie Gutsbesitzer nur 35 Pfennige Tageslohn boten. 5000 Bauern
durchzogen die Ortschaft, Holzbaracken der Zolleinnehmerci verbrennend.

. Es fand ein heftiges Handgemenge statt, bei welchem sieben Kara -binierr und ein Weib schwer verwundet wurden. Die Volksmengeflüchtete schließlich. Weitere Ausschreitungen werden befiirchtet .— Paris , 17 . Mai . Die Königin-Regentin von Spanienhat , wie der „Matin " meldet, dem Präsidenten Loubet das Gol¬dene Vlies? verliehen und an ihn aus diesem Anlaß folgendes Tele¬
gramm gerichtet : „Boi Beendigung meiner Regentschaft verleihe
ich Ihnen den hohem Orden vom Goldenen Meß in Bekräftigungder Gefühle lebhafter Zuneigung und der Bande enger Freund¬

schaft, die glücklicherweise zwischen Spanien und Frankreich be- 1
stehen .

"
— Paris , 17 . Mai . Jaurds , der häufig die Anschauungendes Handelsministers Millerand wredergibt, erklärt in der „PetiteRäpubligue " : da das Ministerium Waldeck-Ronffcau sich zurück-

zicycn will und soll, ist es Sache der Kammer, ihre Ansicht kund -
zugeben . Die republikanischen Parteien müßten einem der
Ihrigen die Kammerpräsidentschaft anvertrauen . Die radikalePartei müsse sich bereit halten , das neue Ministerium zu bilden,das als kräftige Fortsetzung des Kabinets Waldeck -Rousseau er¬
scheinen soll.

= Paris , 17 . Mai . Das „ Echo de Paris " bringt eine Unter¬
redung feines Petersburger Sonderberichtserftatters mit dem ruffischenFinanzministcr Witte. Dieser habe gesagt , die von der ruffenfeind-
lichen Presse Englands und Oesterreichs verbreiteten Gerüchte über dieUnruhen in Rußland seien tendenziös übertrieben . In Rußland , daseine Bevölkerung von rund 130 Millionen Köpfen habe '

» befinden sichkaum 10 000 Revolutionäre . Wenn die ruffische Regierung nicht kräftig
gegen die Ruhestörer Vorgehen sollte , dann würde die Bevölkerung eines
schönen Tages an den Leuten, die von Revolution sprechen , unerbittlicheJustiz üben.

lieber die Faschoda -Sache bemerkte Witte , Rußland habe Frankreichin der That den Rath gegeben , diese Frag« friedlich zu lösen . Hierdurchsei England der unangenehmste Streich gespielt worden, denn ohne Fa -
schoda hätte England niemals den Krieg gegen die Buren unternommen.Frankreich sei ausgiebiger gerächt worden, als cs nur hätte wünschenkönnen , ohne einen Soldaten verloren zu haben. Das englische Prestigeist zu Grunde gerichtet . „Gehen Sie nach China ; glauben Sie . daßdort alles beendet wäre , wenn England die Hände in Transvaal freigehabt hätte ? Die friedliche Lösung der Faschoda-Sache hat Errropaden größten Dienst erwiesen. "

— Stockholm, 17. Mai. Bei Berathiing des Wahlrechtesin der Zweiten Kammer wurde mit 117 gegen 107 Stimmender Antrag des Agrarierführers Mousson angenommen , wonachdie Regierung aufgefordert wird , dieFrage derWahlrechtsformweiter zu untersuchen und zu Beginn der Session 1904 eineneue Vorlage ans der Grundlage des Allgemeinen Stimmrechtseiiiznbringeu , wonach jeder Staatsangehörige, welcher das 25. Lebens¬jahr vollendet hat und seiner Wehr - und Steuerpflicht genügt , wahl¬berechtigt sein soll.
M Stockholm, 17 . Mai . Die große Streikbewegung breitete

sich gestern weiter aus . Das sonst so lebhafte Stockholm scheintdurch bas Aufhören aller Verkehrsmittel plötzlich in eine fülleProvinzialstüdt verwandelt . Keine Straßenbahnwagen , keine
Droschken Verkehren . Die kleinen Dampfboote aus dem Hafensind verschwunden . Us strömen große Arbeiterschaaren zwischenFolketshus und Riddarhokm, das von Militär ganz abgesperrt ist,aus und ab . In Stockholm streiken 30 000 , im ganzen Landeetwa 100 000 Arbeiter. Die Fabriken haben ihre Thätigkeit ein¬
gestellt und die Arbeiter verabschiedet . Die Zeitungen drohen mit
lltägigen Aussperrungen . (Berl . Lok.-Anz.)

— Stockholm, 17 . Mai . Der Direktionsausschuß 'der Ar¬
beiterpartei beschloß den Generalstreik heute Abend 6 Uhr z-ubeende».

— Petersburg , 17 . Mai . Balmaschew , der Mörder des
Minister Szipjagin , wurde gestern durch den Strang hingerichtet.

— London» 17. Mai . Die „Times " melden aus Tokio : Rußlandschlug Korea vor, daß eine Telegraphenlinie von Korea nach der Mand¬schurei über Witsju gelegt werden solle . Korea lehnte es in seinerAntwort ab, den Vorschlag ohne Zusttmmung Chinas in Erwägung zuziehen ; diese Zustimnmng sei ein wesentliches Erforderniß , da das Gebietder Mandschurei chinesisches Gebiet sei. Jnzwischenetheilte der chinesi¬
sche Konsul in Sorul mit , China müsse es ablehnen, auf den Plan einerin fremdem Eigenthum befindlichen Telegraphenlinie auf chinesischemGebiet einzugehen , namentlich, da der Mandschureivertrag nichts Der¬artiges in Betracht ziehe .

5 Washington, 16. Mai. Präsident Roosevelt entschied da-in der Angelegenheit der vom deutschen Kaiser gestiftetenStatue kein Beschluß des Kongresses erforderlich sei und daß , weil
Friedrich der Große ein großer Feldherr gewesen sei, e§ am ange-
meffensten sein werde, wenn die Statue in der Nähe der neuen
Kriegsschule errichtet würde , die auf dem Grundstück des Arsenalsin Washington erbaut werden soll.

— Hazletm (Pennsylvanien) , 17 . Mai . Eine hier stattge¬habte Versammlung der Grubenarbeiter hatte , ehe sie ihre Berath¬ungen beendigte, beschlossen , an die Vorstandschast des nationalenVerbandes der Kohlenarbeitec das Ersuchen zu richten , einen
Nationalkongreß der gesammten Grubenarbeiter der VereinigtenStaaten einznbecufen,. um die Lage im Anthrazitgcbict zu prüfen.Falls der Wunsch ' der Anthrazitgrubenarbeiter verwirklicht werde,würde zur Arbeitseinstellung in allen Kohlengruben der Ver¬
einigten Staaten geschritten werden.

England nnd Transvaal.
— Prätoria , 16. Mai . (Reuter .) Der Burenführer Betz^ Iund sein Stab sind mst Sonderzug nach Verecnigung abger̂ IJetzt sind alle Dclcgirten daselbst eingetroffen . Einige errei^ sden Ort 'der Zusammenkunft heute früh . Die Besprechung ,wie erwartet , heute abgehalten werden wird , ist rein privat .Kitchcucr gibt den Dclcgirten jede Gelegenheit, über ihre

fcheidung sich vollkommen vertraulich zu berathcu. Es wird
Sorge dafür getragen, daß die Berathung völlig ungestört bj^ slWie man hört , erfolgen alle Abstimmungen durch Ballot«^ !
Während der Berathungen richten sich die englischen Truppe^ I
Felde nach dem zwischen Lord Kitchencr und den Burenführer » ~ •trossenen Abkommen und greifen die Kommandos nicht au, de^ iFührer sich an der Zusammenkunft betheiligen. 1 ]
4 RuSziig ans den DtaudeSbircher» Karlsruhe .'

Todesfälle :
14. Mai . Herrn. Roy , Wagenrapporteur , ein Ehemann , alt 87 I15. „ Mathilde , alt 9 I . , V. Rudolf Rudhart , Lackier.15. „ Marie Auth, alt 65 I . , Wittwe des Schmieds Franz Auth. .l16, n Bertha Teurer , Pr ivat . , ledig, alt 77 I ,

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg. PH. Jos . Oestreicher Wwe ., 70 I . a. — Prof . Dr. tlWibel , 63 I . a. — Ernst Haager, 68 I . a. Maria VeithMaisch, 64 I . a.
Konstanz. Karl Mohr, Stiftuugsverwalter .
Lahr. Jakob Schöpfer , 83 I . a.
Sachsenhausen. Christof Nikolaus Wolz , 65 I . a.

Wasserstaud des Rheins .
Maua», 17. Mai. Morgens 6 Uhr 4,64 w . gef. 0,05 w.Kehl, 17. Mai. Morgens 6 Uhr 3,15 m . Beh.
Walds Hut, 16. Mai. Morgens 7 Uhr 3.00 an, Beh .

--» I

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrozr.Die Witterungsverhältnisse von ganz Nord- und Mitteleurq»!werden heute durch eine tiefe Depression beherrscht, welche ufo]Jütland liegt ; bei lebhaften südwestlichen Winden ist es daher ttund regnerisch. Eine wesentliche Aenderung ist vorerst nichterwarten.
Witterungsbrobachtuiigen der Mcteorolog. Station Karlsruhe?

v Mai.
Barom.

mm
rh «r» .
tu a

Absol.
Feucht. Feuchttzkeit

in Proz. Wind

16 . Nachts 9 U. 746 .2 10 .1 7.9 86 SW bedeckt17. Mrgs . 7U . 743.2 10 .3 8 .5 92 SW bedeck17. Mittags 2 U. 739.4 13.2 9.9 88 SW bedeck
Höchste Temperatur am 13. Mat 14.6 ; niedrigste in der daraus ,

folgenden Nacht 8.9.
Niederschlagsmenge am 16. Mai 6.5 mm.

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Samstag den 17. Mai, Nachm. 3 Uhr.Wetter: trüb. Barometer: im Steigen begriffen. Wärme : 10°. I

Aussicht für morgen : das Wetter hellt sich seit Sainstag Mittag Ms !

eiaenrtolle
SM. Mtdatil»

Weltausst . Paria ~

von 75 Pfg. per Meter an.
Master portofrei. ^
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LeonhardHits (Fabrik gegr . 1839) 183 Kaiserstrasse 183
Theater, Kunst nnd Wissenschaft.

X Karlsruhe . 17. Mai. Großh . Hoftheater . Gestern
ging tu Neneinstndirnng MoliSre 's klassisches Lustspiel „Der Gei¬
zige " unter der umsichtigen Regie des Herrn Direktor Haucke in
Szene . Die Rolle des Harpagon wurde von Wilh. Wassermannin glänzender Charakteristik dieses Typus eines Geizhalses gemeistert,so daß das Hans den Künstler durch lebhafte Ovationen anszeich¬nete. Die ganze Aufführung war musterhaft . Als Kleanth be¬
währte sich durch verständiges Spiel Hugo Höcker vorzüglich,ebenso Alfred Gerasch als Valer , Marie Wolf als HarpagonsVertraute, Lisa Podechtel als Elise, Alwine Müller als Mari¬anne . Eine prächtige Leistung bot ferner Heinrich Reiff in derkleinen Charakterrolle des Maklers. Die übrigen Rollen waren
bestens vertreten . — Der Komödie folgte die hier bereits bekannte
einaktige „ komische" Oper „ Die kleinen Savoyarden " von Da-
layrac, deren melodiöse Musik von neuem fesselte und das Senti¬mentale des Librettos weniger empfinden ließ. Auch diese Auf¬führung wurde von dem dicht besetzten Hause mit leb¬
haftem Beifall ausgenommen. Die Damen Margarethe Kochund Anna Glock er waren ein temperamentvolles Savoyarden-
paar und stimmlich gut am Platze . Den beiden Stücken wohntendas Großherzogspaar und Prinz und Prinzessin Max bei .

= Großh . Hoftheater Karlsruhe . Obgleich die Spielzeit ihremEnde sich zuneigt, so bleiben dem Repertoire der Großh . Hofbühne nochmannigfache Aufgaben zu lösen . Der Ncueinstudirung von Molitzrrs
„Der Geizige" , welcher hier seit zehn Jahren nicht mehr zur Aufführ¬ung gelangte, wird unmittelbar „Die Zwillingsfchwestern" von Fulda
folgen . Die günstige Aufnahme, welche das Lustspiel bereits ander¬wärts fand , läßt auch hier einen Erfolg desselben hoffen. AuchI b s e n 's „Tie Fra « vom Meere", das in der ersten Hälfte des Junizur Anführung gelangen wird , dürste das Jntereffe des Publikums in
Anspruch nehmen. Vielfach geäußerten Wünschen der Abonnenten ent¬
sprechend, wird das Repertoire auch noch eine Wiederholung von „Wil¬
helm Teil" und die beiden Theile des „Wallenstein" bringen , In der
letzten Woche des Juni wird einer mit dem Stuttgarter Hoftheater ge¬troffenen Vereinbarung gemäß das Ensemble der genannten Bühne mit
vier modernen ausländischen Dramen hier auftreten . Ten Abon¬
nenten der künftigen Spielzeit werden die drei ersten dieser Vorstell¬
ungen zu deu Preissätzen des Jahresabonnements zugänglich sein . Unter
der, zur Aufführung gelangenden Opern sind außer der in der Wochen-
Mersichl bereits genannten „Götterdämmerung " mit dem Kammer¬

sänger Georg Anthes als Graf noch zu nennen : „Figaro ", „Zi -
geunerdaron", „Afrikanerin" , „Carmen" ( Abschied von Fräulein Tom -)schik) , während die Stuttgarter Oper Puccini 's „Boheme" als Neu¬heit bringt .

Dem Verbände der Oper werden vom Beginn der nächsten Spiel¬zeit an beitreten : Fritz R e m o n d ( Heldentenor) , Peter L o r d -mann (für Clemens Schaarschmidt) , Luise Angeber (für Mar¬git Weder) , Rosa E,t h o f e r ( für Marie Tomschik) , Käthe Warmer -
H erg er (für Margarethe Koch ) .

Dem Verbände des Schauspiels werden beitreten : Hans Jltiger
( für Alfred Gerasch ) , Elfriede Mahn ( für Lina Lossen ) und ElsbethP a r w itz.

— Badischer Kunstverein. Neu zugegangen sind : Von W.Schröter- .Karlsruhe : Winter a . Grobbach , Buchenwald; von K . Roman-
Försterling -Karlsruhe,: Caltha palustris » Rhododendron, Camellia ;von Oskar Böttjer -Karlsruhe : Schloß Lichtenstein , Spätsommernach-
mittag ; von Alfred Smith -Paris : Pompeji ; von van der Wehden -Paris :Genre ; von I . Raffaelli -Paris : Genre ; Originale aus der Majolika-
Manufaktur des Bildhauers Hüllweck; von Karl Albiker-München:Wallküre ( Bronze) .

- ft Großherzogl . Kunstgewerbemuseum in Karlsruhe . Auf seinenStudienreisen von der unteren Donau hat Herr Maler Fikentscher
zahlreiche siebenbürgisch - sächsische und siebenbürgisch -rumänische Bauern¬
stickereien und -Töpfereien gesammelt und diese in dankenswerther Weisedem hiesigen Kunstgewerbemuseumzur Ausstellung überlassen, wo sieüber die Pfingstfeiertage noch zu sehen sein werden. Besondere Beacht¬
ung verdienen seitens unserer Hausfrauen die mannigfaltigen Leinen¬
stickereien, unter denen sich namentlich eine größere Auswahl von Tisch¬
decken und Kiffenbezügen , kleinere Schrankdecken , gewebte Handtücherund Bänder sowie einzelne Kostümstücke befinden. Vorzugsweise für
Gebrauchszwecke bestimmte , aber auch zum Schmuck der Wände ustv .dienend , sind diese Arbeiten einer mit unserer deuffchen Kunstblüthe im16. Jahrhundert im nahen Zusammenhang stehenden Volkskunst , ivelche
sich unter den eingewandertenSiebenbürger-Sachsen bis auf den heutigenTag erhalten hat , recht bemerkenswerth und es ist nur zu bedauern,daß dieselbe gegenwärtig stark im Rückgang begriffen ist. Viele von den
aus den erwähnten Stücken angebrachten ornamentalen Stickereien er¬innern an die bekanntenMuster, wie sie vonSiebmacher u . andern deuffchen
Kleinmeistern in jo großer Zahl geschaffen worden sind. Die Farben
beschränken sich vielfach aus Roth oder Roth und Blau , doch kommeu
auch reichere Zusammenstellungen vor. Recht interessant sind auch diedaneben ausgestellten Siebenbürger Bauerntöpfereien , die gleichfalls in

ihren Formen und Verzierungen theilweise aus unsere Renaiffancegvsäße znrückgehen , daneben aber auch anffke Gefäße zum Vorbild Haff»und in letzterem Falle auf der Außenseite häufig unglasirt bleiben. Ver¬
ziert sind sie mit allerlei Linienwerk, Palmetten , Blumen, Ranken uswoft in naiver Vermischung der verschiedenen Motive. — Bis EndeM « i werden auch noch die Werke des verstorbenen DirektortGLtz im Kunstgewerbemuseum ausgestellt bleiben.

Vermischtes.
Itd Berlin , 17 . Mai . (Tel .) In dem Groß -LichterselderMeineids -Prozeß wurden heute Nacht die beiden Angeklagte»

Hillger nnd Dr . Klein freigcsprochcn .
= Paris , 16. Mai . (Tel .) Bei der Wettfahrt von «nt

Spiritus getriebenen Automobilen traf auf der, eine Strecke vo»
512 Kilometer umfassenden Rückfahrt von Arras nach Paris Fa«'
man , der um 4 Uhr früh abgefahren war , um 1 Uhr Nachmittagsals Erster hier ein.

— Arad , 17 . Mai . (Tel .) Heute früh wurden hier mehr¬
mals Erderschütternngcn, die einige Sekunden andauerten , ver¬
spürt . Die Erdstöße haben keinen Schaden angerichtet.

Die Katastrophen auf den kleinen Antillen .
— Ilew -Aork , 16. Mai. (Tel.) Einer Depesche aus F » kt

de France zufolge wurden in St . Pierre 50 Plünderer vel '
haftet und zu 5 Jahren Gefängniß vernrtheilt.K . Point -ä - Pitre , 16. Mai . (Tel .) sBia New-Nork . j T-r
Ansbruch einer Pestcpidemie steht auf Martinique trotz Leichen -
Verbrennung mit Kerofene bevor. Tausende luftverpestendecKa¬
daver sind unerreichbar, weil sie von flüssiger öder glühender̂ Law
umgeben sind . Ueberdies sind die Mannschaften kaum zur O» -
unnghaltnng ausreichend . Fort de France ist mit Flüchtliage »
überfüllt . Es droht dort ein Epideinicansbrnch, zumal die schwärst
Bevölkerung sehr nothleidend ist . Flüchtlinge aus St . Pierrehe-
hanpten , der Gouverneur verhinderte die Rettung , indem bei deck
ersten Panikausbruch Hafen und Ausgänge von Truppen beseht
und die fliehende Bevölkerung zurückgehalten wurde.bei St . Vincent, 17 . Mai . (Tel .) Der Schweselberg aas
größeren Matcrial -Schadeu angerichtet, als der Mont Pelee ach
Martinique . Die Eruptionen nehme» ab, jedoch ist die GestH«och nicht geschwund«» - -
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Bekanntmachung.
S. Jutti d . I . » vormittag »

m Uhr , soll die Lieferung de»

S
til*» rc. Bedarfs für sämult-
. Lruppenküchen und diejenige der

^ lison-Lajjareths der Garnison
Jrftsruö «, sowie für die Küche der
? .ji,.Bataillonr Nr . 14 in Durlachv ß t jede Garnison getrennt — auf
57 'Lit vom 1 . Juli bi » 31 . De .
rfjibet 1902 einschließlich öffent-
& verdungen werden .

<ts\t Berdingunq für Karlsruhe er
jj -t beim Proviantamt dortfelbst ,
wenige für Durlach beim Train
Mm Nr . 14 in Durlach .*

Die Lieferungsbedingungen — für
»/iklsruhe und Durlach getrennt —
£ [en vom 20 . d . M . ab dir zur
i^ minstundc bei dem Proviantamt
Mliruhe bezw . auf dem Geschäft».

der Train -Bataillon » an den
Lchentagen während der Dienst -
Waden zu Jedermann » Einsicht au »
Zfr tonnen gegen Erstattung der
Wslkosten von den verdingenden
SgHen bezogen werden ."

Lieferungsangcbote — versehen mit
m Uufschnst - „ Lieferung von Fleisch,
« d Wurstwaaren " — sind portofrei
hitestens zur Terminstunde an das
» vviantamt Karlsruhe bezw. an das
« nin-Bataillon Nr . 14 m Durlach
A -ureichen . 2817 »"

ßirlSruhe , den 12. Mai 1902 .
ASnigliche Intendantur

14 . Armeecorps .
Langenalb .

Hchvkrjteigeruug .

Die Gemeinde Langenalb ver¬
wert mit üblicher Zahlungsfrist

wfhiesigem Rathhause am
Mivilh len 21. >. fl . ,

S,k«ittizs 10 Uhr fiegionenl.
760 Ster tanneneS , buchenes
und forleneS Prüaelhoh ,

« zu Liebhaber freundlich emgeladen
Ad. 2878a,2 .2

Laugenalb, den 19. Mai 1902 .
Der Kemeirrderaty .

Brgmstr . Finter .
Frische Sendung

Orangen ,
schöne , große Frucht,

per Dutzend 1 Mark
«Mit 6238

Emil Rüderer,
Conditovei und ©ttfß ,
ßlkeZähriuger - u. Waldhornstr .

Telephon 1585 .

Zwangs -
Bersteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belcgene im Grund¬
buch von hier zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf deu
Namen der im Vermögen abgeson¬
derten Ehefrau de» Maurer » Emil
E r g e r , Anna gcb Pfeifer dahier
eingetragene , nachstehend beschriebene
Grundstück am
Linnttstilz len 10 . M I. zs . ,

BirnritW g Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in
dostenDicnsträumen , AmalienstraßelS ,
versteigert werden .
Lagerbuch - u . Grundbuchheft Nr . 4667 .

Flächeninhalt 2 Ar 57 Qm .
Hierauf steht :

ein mit Rr . 10 der Htlda -
straße bezeichncteS zwei¬
stöckige » Wohnhau» nebst
Hintergebäulichkciten . einer¬
seits neben L .B . 4668 , ander¬
seits neben L.B . 4666 gelegen,
gerichtlich geschätzt zu . 21000 Mk.

Der VersteigerungSverwerl ist am
7 . April d. IS . in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mittheilungen
des Grundbuchamtes , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde ist Jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung .
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvcrmer -
kes aus dem Grundbuch nicht ersicht¬
lich waren , spätestens im Verstei¬
gerungstermine vor der Aufforder¬
ung zur Abgabe von Geboten a .i-
zumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststell¬
ung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Vertheilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der
Ertheilung des Zuschlages die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 8. Mai 1902 .
Großh . Notariat V als

Bollstreckmtgsgrricht .
Beck . 6236

Kapital zs leiht« gesicht.
Aeußerst vortheilhast absolut sichere
Kavitalanlage von 4 —5000 per so¬
fort geboten. Gest. Offerten unter
Nr . 88668 an die Exped. der „Bad .
Presst - erbeten .

Altbewährte Spezialität !

Kegen Wegzug
Und zu verkaufe « : Ein Vertiko
35 M., versch . gute Betten , Chiffonnier
35SK., Waschkommode80 M ., großer
«assiver Schrank 40 M ., Plüschdivan
50 M.. Ausziehtisch 25 M ., Stühlet 1 M., Fauteuil 20 M . , einthür .
Schränke 15 M ., Speistschränke 12 M ..
Rchenschrank 18 M ., Marmortisch
8 M., Herd mit Rohr 45 M . Zu
«fragen » 8675 .2.1

Steiustraße 6.

Rhein - Sekt ,
garantirt aus Traubenwein , brillant
moustirend , offerirt bei Abn . in Kisten
von 12 —60 Fl . ft Kl . mit 1 Mk .
inklusive Emballage vor der am1. Kuli 1002 in Kraft tretenden

KckamnMmstelM .
' / . Probest . 3 Mk. frei per Rach « .

Rheinische Sektkellerei
Cnrt Kramer, Leipzig-Lo . 113.

Rühmende Anerkennungen u. regeln : .
Nachbestell, aus besten Kreisen. 13 .1

Deutsche Central-Zuschnss-Krankenkasse,äer 7000 Mitgl -, für männliche u. weibliche Personen , gewährt einen Zu -
chuß bei Krankheitsfällen von 7—24 Mark wöchentlich. Mitgl . werden« iseuommen vom 14. bis 60 . Lebensjahr . Schühenstr . 90 u. 48 , Zähringer -
iwi&elSIII , Kaiserstr . 701V , rechts , Scheffclstr . 68 H , Yorkstr. 15 III ,Nühlhurg Marktstr 6 , Darlanden bei KassierDreeß , Durlach

hauptstr . 42 , Schwanenstr - 4 , Amalienstr . 22II . 88678

Kill pjjtr Pastell Herren-Anzüge ,
Kill großer Posier Knaben-Anzüge,
Ar großer Wen JUnglings-Anzlige,

Spöhrer ’sche

Höhere Handelsschule , Calw wortt.
Inititut I . Banges für Handalswissenachaften und Sprachen , Realschule mit Vorbereitung für

dag einjährige Examen , Ausländerkurse . 2896a.6.1
Käehste Autkialime erfolgt am 1 . Juli 1902 .

Unsere Handelskurse bieten jungen Leuten , auch vorgerückteren Alters , die beste Ge¬
legenheit xu tüchtiger , kaufmännischer Ausbildung in allen Buchführungs *ystomen , kaufm . Rechnen ,Korrespondenz , Handels - u Wechselrecht,Schönschreiben , Stenographie , Maschinenschreiben etc . etc .
Abtheilung A der beiden Handelskurse eignet sieb für junge Leute mit besserer Schulbildung .
Abtheilung B für solche , die auch mangelhafte Schulkenntnisse ergänzen wollen und besonders
auch für Gewerbetreibende . Prospekte mit vielen Referenzen durch den Direktor Weber .

Letzte Jahresfrequenz über 400 Schüler.

I

Ziehungs -Lifte
der

Berloofung bei Gelegenheit des Frühjahrs - Pstrdemarktes
vom 12. bis 14 . Mai 1902 .

Loos - Gcw.> Loos - Gew .» LooS- Gew .- Loos - Gew.- LooS- Gew .- Loos - Gew.» LooS- Gewc-
Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr .

42990 1 5049 211 18458 244 20339 33« 28593 267 37202 179 48792 455
43245 2 5163 23« 13582 391 20479 277 28715 191 37221 225 48902 75
22165 8 5402 368 18641 546 20512 81 28770 296 37261 348 48968 582
38710 4 5442 54 13672 550 20538 207 28908 131 87817 439 44196 98
32081 5 5476 295 18727 445 20595 241 28921 93 37343 527 44206 182
32529 6 5480 419 18906 502 20645 426 28954 300 37508 275 44267 490
23934 7 5853 196 14295 314 20904 87 28967 519 87687 487 44474 561
23235 8 5896 60 14655 270 20972 504 29049 286 37749 167 44729 531
4628 9 5986 173 14742 278 21009 114 29236 371 37754 438 44788 76

28144 10 5958 471 14928 1!» 21076 513 29806 135 87778 503 44767 449
17453 11 6007 337 15160 47 21103 228 29462 158 37986 94 44804 436
35607 12 6021 294 15324 200 21824 371 29680 496 37975 220 44927 476
45961 13 6032 354 15361 416 21899 4M 29692 379 38124 187 45281 469

3035 14 6110 511 15456 227 21443 34 30017 182 38158 176 45296 258
46277 15 6322 408 15514 533 21452 376 80046 96 88216 505 46380 125
14715 16 6406 482 15522 252 21629 261 30300 420 38259 119 45850 162
12871 17 6513 31 15524 390 21785 383 30454 489 38800 899 45405 164
28580 18 6552 309 15540 102 21759 325 30492 343 38459 476 45526 384

6781 19 6703 158 15568 293 21989 473 30505 458 38547 554 45746 305
49667 20 6848 358 15586 304 22072 499 30663 70 38880 49 46111 470

6995 149 15652 184 22145 356 31783 103 38832 549 46192 407
13 331 7237 374 15660 387 22148 161 81701 107 38938 41 46278 880
33 347 7284 248 15666 528 22149 497 31074 326 39020 156 46290 525
95 351 7339 491 15702 85 22444 849 31246 312 39143 204 46822 63

104 310 7341 134 15764 587 22511 138 81609 381 39249 246 46890 188
121 479 7429 178 15794 229 22724 369 32042 124 39878 58 46565 318
173 137 7584 212 15818 26 22722 297 32378 367 39424 157 46596 183
200 440 7661 104 15845 139 22980 71 32494 552 39485 115 46662 221
221 311 7662 541 15938 169 23001 543 32563 37 39491 208 46704 273
270 255 7777 540 16121 324 28189 97 32577 73 39536 274 46852 418
326 403 7847 346 16155 118 23467 332 32748 195 39579 544 46911 808
610 247 7971 508 16394 171 23469 65 32845 485 40033 464 47077 535
655 240 8235 120 16432 392 23511 276 32998 148 40036 144 47185 344
674 510 8354 190 16584 862 28556 401 38132 494 40048 529 47210 284

1120 121 8555 201 16807 492 28580 332 38214 108 40118 538 47316 601
1202 266 8609 478 16846 370 23594 378 38829 40 40243 80 47340 254
1210 526 8908 72 17254 380 28637 290 38335 517 40276 288 47386 395
1248 352 8974 105 17301 609 28644 465 33346 46 40399 373 47429 580
1288 536 9033 498 17486 372 23696 342 33437 451 40417 486 47499 29
1425 287 9327 447 17508 883 23750 35 33453 21 40499 338 47578 398
1722 62 9622 213 17521 242 23809 448 33458 402 40595 323 47057 186
1915 484 9767 318 17591 462 23859 160 33465 203 40618 61 47667 42
2046 92 9796 199 17678 67 23875 461 33513 , 165 40634 88 47696 452
2079 329 9828 301 17684 210 23882 555 33556 192 40653 143 47699 33
2200 366 9846 265 17757 328 24268 154 33629 284 40680 285 47758 521
2273 289 9860 520 17807 429 24436 24& 34187 377 40945 335 47793 110
2314 291 9861 89 17865 263 24476 198 34318 25 41109 282 47832 133
2345 262 9908 353 17871 281 24675 460 34323 512 41315 57 48020 122
2400 272 10068 306 17891 269 24774 302 34334 454 41586 563 48378 194
2410 406 10135 53 17967 24 25172 339 34376 319 41629 235 48896 111
2492 206 10149 226 18119 238 25176 388 34408 386 41859 427 48399 463
2616 250 10170 417 18520 56 2544 ? 51 84444 468 41974 113 48479 44
2635 145 10529 69 18383 369 25541 515 34460 495 42015 251 48581 74
2665 279 10697 264 18436 435 25557 441 34620 117 42113 217 48628 415
2666 421 10702 547 18513 524 25576 500 34835 292 42148 215 48667 459
2675 146 10812 64 18534 382 25614 32l 35129 431 42204 498 48713 50
2710 453 10972 136 18540 269 25635 168 35133 27 42305 127 48721 55
2883 237 11039 209 18553 398 25934 128 35235 446 42320 48 48902 68
3022 233 11375 539 18554 116 26452 422 35275 159 42321 299 49013 336
3037 428 11420 534 18598 307 26708 410 35284 472 42836 30 49019 66
3040 109 1146« 514 18618 483 26765 216 85480 170 42439 518 49097 365
3429 59 11472 327 18730 163 27103 355 35468 298 42502 341 49127 161
3449 39 11609 36 18980 253 27144 219 35673 450 42525 522 49162 456
3530 516 11751 315 18981 180 27365 375 35575 38 42559 231 49168 28
3543 175 12083 130 19102 147 27430 205 35576 397 42671 45 49175 257
3665 22 12153 142 19179 197 27875 484 35619 303 42687 432 49307 86
3752 224 1219» 218 19194 477 27880 361 36064 166 42690 389 49374 506
3889 507 12203 457 19200 185 27928 106 36093 394 42698 368 49500 129
3940 357 12221 91 19233 413 27973 123 36118 425 42825 350 49507 481
4047 90 12295 141 19330 396 28057 548 36261 245 42858 405 49678 79
4469 99 12369 78 19366 140 28074 243 36307 84 42941 32 49715 543
4511 411 12412 385 19550 268 28092 467 36331 317 43025 172 49724 466
4512 152 12413 151 19551 487 28108 23 36427 356 43136 316 49746 77
4522 444 12651 424 19617 384 28174 320 36445 430 43220 474 49747 101
4620 404 12788 414 19736 202 38175 345 36482 189 43357 223 49808 360
4727 280 12827 423 19821 43 28186 150 36531 545 43446 433 49938 260
4871 52 12931 443 19850 198 28209 112 36620 214 43466 442
4945 288 12956 239 20075 177 28448 222 36705 95 43623 82
4986 100 13378 174 20365 340 28520 409 36756 126 43641 480
5032 83 13379 523 20301 413 28523 232 36941 364 48673 400

Darmstadt , den 14. Mai 1902.
ferner :

Keife Anzüge, Radfahrer Anzüge,
Havelocks, Lapes re.

werde « , « m damit zu räumen ,

in bedeutend herabgesetztenPreisen
abgegeben . 6241

Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet
und erwünscht. H

S . Breitbarth ,
Aaiser- ri. Lammstr .-Ccfc.

Telefon Rr . 1512 . =

pferdezuchtverern für das Grohherzogthum Hessen.
Sektion Pferdemarkt Darmstadt.

8eW ck BerzÄer, KochlrhrlingPferde-Verkauf.
zwei Rappstuten schwe¬
ren Schlags 3- und 6-
jährig , zwei FuchL-
stuten , mittler . Schlags ,- — 4jährig , sowie ein leich¬

teres für Metzger, Milchfuhrwerk u.
dergl . paffend prriswerth zu ver
kausen. 88678.2.1

Mühlburg , Kardtstraße4.
Nie mcier&ffiwiuf.

Einige Zentner schöne Bettfeder « ,
weiße, per Pfd . M . 2.— u . M . 2 .50,
Salbdauueu M. 3.— , sehr schöne

ausedauue « per Pfd . M . 3 .50,« iuderbettstelleu M . 12 .—, sehr
schöne eugl . Bettstellen M . 20. - ,
Stühle , mehrere Herde sind billig
zu verkaufen. 6243.20 .1

Steinstratze 0.

der tüchtig in Glanz - und Mattgold
ist , bei gutem Lohn . 2921a .8.1

Gebrüder Endres f
Dekorations -Maler ,

Kreiburg t . Br . , Hebelstraße 14.
Baden - Baden .

Gesucht werden
zum sofortige« Kiutritt.

1 Köchin für Zubereitung von
Fische» und Süßspeisen in ein Sana¬
torium . 1 junger Bademeister , 1 Die¬
ner . Näheres durch Fi ». Se * » ler ,Bade«._ 2900a

Solidü Mädchen
für Küche und Hausarbeit bei guter
Behandlung zum 15. Juni gesucht .
Ara« Kauptm . Hainschcr ,
2 .1 — Rastatt . 2919a

findet Aufnahme im 6245

Hotel Victoria .
ck» «sucht wird von einem Manne ,IN Anfangs der 30er Jahre , ge¬
stützt auf gute Zeugnisse , eine Stelle
als RachtwLchter oder sonst ähnliche
Nebenbeschäftigung die Nacht über.

Offerten unter Nr . 88669 an die
Exp , der «Bad . Presse " erbeten . 2.1

Ein Mädchen , das schon in
besseren Hausern gedient, bürgerlich
koche» , nähen und bügeln kann, sucht
Stelle . Zu erfragen 88663

« kademiestr . 28 , 4. Stock.
T7M Ae * schnell und billigst

iverStelluug
f t « d e « will , verlange pr .Postkarte die
,0eutseheVakanz,a -p «»l' in Eßlingen .

Nne Kinderbettstätte von Eise« '
modern , mit neuer Matratze u. Kops»
Polster ist sür 15 Mark zu verkausen.
38662 Uhlaudstraß « 22 , III .

Tüchtige

IRaurcr
Pude » bei gutem Lohu
dauernde Beschäftig »
« Ug. 5579*

Neubau
GeittilliMoM

Karlsruhe,
Stabelstrasse .

Tüchtige

Anstreicher
stude « dauernde Beschäftigung hei
JZarl IMeher ,

Gophteustraste 36 . 6212

MN 3 « ver-
liKÄmiethen !

in einer größeren Garnisonrstadt der
Vorderpsalz ein an der Hauptstraße
gelegener

Laden mit Wagazin und
Aamittemvohnung,

in welchem lange Jahre ein » « « # <
sakturwaarettgeschäst mit beste«
Erfolg betrieben wurde . Die Lokali¬
täten eignen sich auch zum Betriebe
eines jeden anderen Geschäftes . Off.
unter Rr . 2902a befördert die Exped .
der . Bad . Presse". _ 31

BsjllWeu zu remieties.
Rudolfstraßa 23 ist ein Lade «

mit vtohuuug sofort billig zu
vermiethen.

Ebendaselbst sind im Hinterbau » »wer
schöne Wohnungen sofort zu
vermiethen.

Seorg -Kriedrichstraße 13 ist i«
5. St . eine 3 >ztmmer »Woh « u « g
mit Zubehör sofort zu vermiethen .

Uhlaudstr . 13 ist eine L -Zimmer »
Wohnung im 4. Stock mit Zu¬
behör auf 1. Juli zu vermiethe « .

« oorg -Kriedrichstraße 12 ist im
4. St eine 3. Zimmer - Wohuuug
mft schöner Aussicht , auf 1 . Juli
zu vermiethen.

Schwaueustraße 23 , 8. Stock ist
eine 8-Zimmer -Wohuuug sofort
billig zu vermiethen . 6387 *

Näheres bei Verwalter Dlemer ,
Georg-Friedrichstraße 13.

Amalienftraße 61
find 2 Wohnungen im 2. Stock ,
nach dem Garten , von 2 u. 4 Zimmem
rc. auf 1. Juli oder später zu ver -
miethen. Nähere» im Vorderhause
daselbst , 2. Stock. 88676 .3.1
GLudolfstr . 8 ist eiue Mansarde »»»
Jl Wohuuug von 2 Zimmern fcf.
ob . später zu vermiethen . Zu erfragen
parterre . 88660 .3.1
Mslühwurg , Hardtstr . 7, sind drei
•*> '> Wohnungen v. je 2 Zimmern ,
Küche rc . auf jofott oder später zu
vermiethen. 87731L8

Zu erftagen Hinterhaus ._
fCin schön möblirteS Zimmer im
^ 2. Stock ist an einen oder zwei
Herren Mig zu vermiethen . Nähere »
Werderstr . 100 im 2. Stock. 88677

Ein leeres Parterrezimmer , so-
wie eiue Mansarde sind per sofort
oder später bMg zu vermiethen . Näh .
Ludwtg-Wilhelmstraße 171 . 88674

asaneustraße 37 , 4. Stock , ist ei«
großes , leeres Zimmer sogleich

zu vermiethen. _ 88671 .3.1
LLarlsttaße 41 , Vorderh ., 3. Stock ,» b ist ein einfach möblirtes , auf die
Straße gehend. Mansardenzimmer
an einen soliden Arbeiter auf sogleich
oder 1. Juni zu vermiethen . 88659
A^ ofienstraße 83 ist ein sehr gesunde»,

schönes , großes Mansarden »
- immer , gegen die Straße gehend ,
unniöblirt , auf 1. Juni zu ver -
miethen._ 88623

Gmgeh . Metzgerei od. wirthschast
auf i . Juli zu miethen gesucht. Näh .
88679 Werderstr . 87 , III .

Für sofort oder 1. Juni wird von
einem Herrn ein möbl . Parterre «
- immer in freier Lage u. separatem
Eingang zu miethen gesucht .
Preis 12—14 Mark . Anerbieten unt .
Nr . 88670 au die Exped. der »Bad .
Presse" erbeten.

Geiieve . I
Ein jung . Sind , sucht bill . Pension

für 3 Monate in Stadt od. Land bei
Familie , die ihm Gelegenh . bietet sich
in der deutsch . Sprache zu vervoll¬
kommnen u. wo er franz . Stunden
geben kann. Auch würde als Gegen¬
leistung ei« Jüngling ausgenommen .
Adresse : Mme. Cartaret , Boulevard
des Philosophes 23 , ütltn .



r Seite 4 . Zcrdische Uvesse. Nr. 115.
Gottesdienst.

Montag de« 19. Mat.
n . Pfingstfest .

Evangelische Stadt - Gemeinde .
' »9 Uhr Stadtkirche MilitärgotteS -

dlenst : H- rr Vikar Oestreicher .
S Uhr Johannesklrche : Herr

Stadtvikar Herrigel .
*/*10 Uhr Kleine Kirche : Herr

Stadtvikar Steinman ».
10 Uhr Stadtkirche : Herr Sladt -

pfarrer Brückner .
10 Uhr Schlotzkirche : Herr Hof-

biakonus Dr. F r o IN IN e l.
10Uhr Christnskirche : Hr. Stadt¬

vikar Lang .
»1. 12 Uhr Christnskirche Kinder

gottesdienst : Hr.Stadtvikar Lang .
DiakoniffenhauSkirche .

Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer
Walter .

Evangelischer Gottesdienst im
Stadttheil MNHlburg .

Vormittags S Uhr Gottesdienst : Herr
Dekan Ebert .

Wochengottesdienste
am 83 . Mai in der Kleinen
Kirche « nd Durlacher Allee 36

fallen an » .
Evangelifch - lutherifcher Gotte »

dienst , Friedhofkapelle » Wald >
hornstratze, Vormittags 10 Uhr
Herr Pfarrer R ö b b e l e n.

Evangelisch - lutherische Kreuz
gemeinde , Kirchsaal VerlSng .
Karlstraste 83 , Hof , Nachmittags
V,4 Uhr Predigt : Herr Pfarrer
Wagner . Kollekte zum Besten
des Pfarramts .

Katholische Stadt -Gemeinde .
Hauptkirche St . Stefan .

6 Uhr Frühmesse .
7 Uhr hl. Messe.
8>/z Uhr MilitärgotteSdieiist.
9 V» Uhr Predigt und Hochamt .
11V« Uhr KindergotteSdienst

Predigt .
3 Uhr Vesper.
7 '/ . Ubr Maiaubacht.

St . BernharduSkirche .
SV- Uhr Frühmesse .
V/t Uhr hl. Messe.
8>/,UhrKindergottcSdienstm.PredIgt
9 '/, Uhr Hochamt und Predigt .
2 Uhr Andacht zum hl . Geiste.
7 Uhr Maiandacht mit Predigt .

Liebfraneukirche .
6 Uhr Frühmesse .
8 ' l, Uhr KindergotteSdienst .

mit

9 ' !, Uhr Predigt unp Hochamt .
11 Uhr hl. Messe.
2 Vs Uhr Andacht zum hl. Geiste .
7 Uhr Maiandacht.
St . BonifaziuSkirch « (Goethestr.)
6 Uhr AuStheilg. der hl. Kommunion.
6l /s Uhr Frühmesse .
91/* Uhr Predigt und Hochamt .
2 '/- Uhr Andacht zum hl. Geiste.
7 Uhr Maiandacht mit Predigt .

St . Binceutiuskapelle .
6 Uhr AuStheilg. d. hl. Kommunion .
7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Amt.
51/» Uhr Maiandacht.
Lndtvig - Wilyelm -Krankenheim .
8*U Uhr hl . Melle.
St . FranzisknshauS (Grenzstr. 7 ) .
4 Uhr Versammlungdes Dienstboten-

vercins.
St . Peter - und PaulSkirche

( Stadttheil Mühlburg ) .
5 '/, Uhr Beichtgelegenheit .
6 und 7 Uhr AuStheilnng der

Kommunion.
7 Uhr Frühmesse .
9 Ubr Hauptgottesdienst.
2 Uhr Andacht zum hl. Geiste.
7 Uhr Maiandacht mit Segen .
(Alt -)Katholische Stadtgemeindr

Anferstehnngskirch e.
V- 10 Uhr : Hochamt .
ZionSkirche d . Ev . Gemeinschaft ,

Beiertheimer Allee 4.
Vormittags 91/’, Uhr Predigt .
Dienstag Abend 8 '/« Uhr Bazar.
Donnerstag Abend 8 '/» Uhr Bibel¬

stunde .
Samstag Abend 8ty» Uhr Jünglings-

und Männerverein .
FriedenSkirche dev Methodisten .

Gemeinde , Karlstr. 49b , II .
Vormittags 8'/s Uhr Predigt.
MittwochAbend 8 ‘ |« Uhr Versammlg.
Donnerstag Abend 8 '/, Uhr Gesang¬

stunde.
Jedermann ist willkommen!

hl.

Ur Brautleute
ist eine schöne Anssteuer , bestehend
in 2 französischenBettstellen m. Rosten ,
Wollmatratzen, Polster, bester Drell,
roth, 2 Nachttischen mit Marmor und
Spiegelaufsatz , Spiegelschrank , Chif¬
fonniere , Kameeltaschendivan , 6 besser .
Stühlen , Vertiko , Spiegel, Bilder,
Ausziehtisch, Küchenschrank, Küchen¬
tisch , Hocker , für nur 575 Mark
z« verkaufe«. 6242 .5 .1

6 Steinstratze 6.
KarUrub «

Ta^ a ' on 19Q. Nr. 160, L

Annahme von Annoncen
. ffir alle Zeitungen & Fachzeitschriften .

Vertreter Mt
leistungsfähige schweiz .

84utz -Willues - Fabrik
sucht für den Vertrieb ihrer Pro¬
dukte tüchtigen Vertreter. Offert,
unter V. 29S9 Z. an Haas an-
statuavouier . Zürich. 2333a.2*i

Wegen

Aufgabe des Laden - Geschäfts
werden die auf Lager befindlichen

Beleuchtungskörper etc .
zu denkbar

günstigsten Preisen

Schluss des Verkaufs : 15 . er .

Gesellschaft ffir elektrische Industrie , Karlsruhe
Stadtbureau: Kaiserstrasse 221 . 6214

HokvkAs der Haare! Kein
.

J mir!
Ei » bemerkcuSwertheS Mittel , welches Mann , Frau u»d « in» »rächt-voller Kopfhaar verleiht . — verhindert Schuppe» «uv Haarausfall , machtdas Haar dicht , schwer, lang und seidenweich. — Frühzeitig ergrautesHaar erhält ohue Färbung feine natürliche Farbe wieder. Neuwachstu «' ' ' kahle« Kö ' - • - - • —der Haare auf kahle« Köpfen, sowie Augenbraue » «nt Wimper».

Unter dem
Namen

„Lovtcrin“
iftinAmerika

ein Mittel
gefunden
worden ,
welches

einen langen
und wunder »
dar üppigen
Haarwuchs
erzeugt . Da
davaorla ein

rein
pflanzliches
Produ » ist,
so brauche «

Sie mit
deffen An¬
wendung
nicht im

1Geringsten
zu zögern ,
da es für

die zarteste
Kopfhaut

vollständig
harmlos ist.

S » aiebt keine Entschuldigung mehr für S
Kahlheit , wie obige Abbildung

«ppeu, Haarausfall »der
' Ihr « Sinder

aar ist als
_ _ „ e gesunden

Haarwuchs sind Kinderoder Erinachsene stetS Erkältungen unterworfen .
In einem Aufsehen erregenden Artikel des Medicinisch-Ehirur -

gischen Centralblatt ' Wien No . 52 vom 27 . December 1901 berichtet
unter Anführung concreter Fälle der bekannte Wiener Arzt vr . med .
A . Kulszvcki über seine Versuche und die glänzenden Resultate , die er
mit „ l .ovmcrln “ erzielte . Es geht aus diesen tniereffanten Mitteilungen
mit unwiderleglicher Klarheit hervor , daß wir in „ Dovncrln " ein ganz
hervorragendes und zuverlässiges Mittel gegen Kahlköpfigkeit, Haar¬
ausfall und Schuppen besttzeir .

Einige aus den zahllosen Anerkennungen :
Ihre König ! . Hoheit Fürstin von Hohenzollern r

Bitte noch drei Flaschen „Lovacrin“.
Professor I . Schüller in Wien schreibt : Ich ,

hatte lange Jahre eine» Kahlkopf und begann vor einigen
Monaten Ihr „Lovacrin“ anzuwenden . Nun ist meine
ganze Kopfhaut dicht mit Haaren bedeckt. Was viele Acrzte
nicht vermochten, brachte Ihr „Lovacrin“ zu stände.

Frau Rosa Dressler » Dresden , Ostra-Allee 29 :
Mit Ihrem „Lovacrin“ hatte ich überraschenden Erfolg.
Mein Haar ging in Strähnen aus , aber schon acht Tage
nach Anwendung Ihres „Lovacrin“ hat der Haarausfall
ganz aufgehört und jetzt , nach vier Wochen, kommt nach und
nach die alte Fülle wieder .

Herr Ernst von Sonnenbnrg , Leipnitz (Mähren) :
Ersuche um abermalige Zusendung von 3 Flaschen „Lovacrin“,
da ich zu meinem größten Vergnügen schon mit der er¬
haltenen 1 Flasche geradezu verblüffenden Erfolg erzielt
habe . Ich werde nicht ermangeln, Ihr Mittel auch ander¬
weitig zu empfehlen.

Ich bin ein Feind von Danksagungen und Attesten ,
aber diesmal mache ich eine Ausnahme und bestätige Ihnen,
daß das „Lovacrin“ thatsächlich vorzüglich gewirkt hat
und ich eS gern empfehlen werde .

Med . Dr . Eduard Pickarski .
Ihr „Lovacrin“ hat hier in sechs Fällen von Seborrhoe

(Schuppenbildung) mit Effluvium (Haarausfall ) der Kopf¬
haare vorzügliche Dienste geleistet und werde ich nicht er¬
mangeln, dasselbe in geeigneten Fällen wieder anzuwenden .
Allenfalls bitte ich Sie, mir noch 3 Flaschen „Lovacrin“
zukommen zu lassend 2273a

Med . Dr . I -adislaw Borukl .
Kahlköpfigkeit na » macht jede» Haar schwer, lang und seidenweich. jS
Frühzeitig ergrautes Haar erhält ohne Färbung feine natürliche Farbe
wieder. — Durch Lovacrin werde» die Haarwurzel » i» höchst bcfric-
diacnder Weise wieder angeregt . Das junge Haar entsteht und wächst in
erstaunlicher Schnelligkeit. Mütter kleiner Mädchen, deren Haar kurz
und augenscheinlichganz leblos ist , werden befoudcrs von de» erstaunlichen
Wirkungen dieses » uuderbarc » Mittels entzückt fein. Während das
Präparat dazu bestimmt ist, bei ältere » Personen Schuppe« , Ausfallen
der Haare und Kahlheit zu bescittge» und zu verhindern , ist eS für jede
Mutter wichtig, zu willen, dah et ein Mittel gicdt, welches ihren Uekne »

Lieblinge» herrliche Zöpfe verschafft.
MV Lovacrin ist ein hervorragendes Wirtel zur Beförderung des

Bartwuchses . ' OM

Weindesrillat verarbeitet .
Preis einer grossen Flasche l ^ racrtn , mehrere Monate aus¬
reichend , Mk . 5 .00,3 Flaschen Mk . 12 .00 , 6 Flaschen .ML 20 .—
Der Lersandt erfolgt gegen Poftnachnahme »der »orherige «Scldeinfcndung .

Aufträge find zu richten an dar europäische Depot von

I, Epstein, Dresden , Nickkiißrcht 57. |
Feldschmiede,

gut erhalten, zu kaufen gesucht .
Anerbieten unter 8 . 81. postlagernd
Durlach . B8673

ß mf [
finden diskrete Aufnahme
und gewissenh. Pflege bei
Friul Stecher ,

9423 Hebanune,
, Karlsruhe , SchStzenstraße 79.

oöes -Anzeige.
Freunden und Verwandten machen wir die traurige

Mittheilung , daß heute Nacht unser innigst geliebter Vater,
Schwiegervater und Onkel

Ferdinand Gorenßo
im Alter von 60 Jahren sanft entschlasen ist.

FriedrichSthal . den 17, Mai 1902.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Montag den 19. Mai ,

2 Uhr, statt.
Mittags

28677

m Marke.

• 9 sIhT Die wrslcbfige finnsfrae verwendet *
zur Masche und Hausputz

Schrauths
Schatz .

Salmiak-
Terpentin -

garantirt unschädlich.
Uobarall na haben .

Man achte genau auf Schutzmarke

P. B. Scbraüfl), ßeuwied,
Dampfselfenfabrik mit elektr . Betrieb ;

(xCffrUndet 1830 . esw
•Milllllhlfc ilfcUllAll

8

Fritz Ziller ’s Kresapolseife
rnit Warke Kunö.

Auf verschiedenen Ausstellungen mit gold . u. silb . Medaillen ausgezeichnet.
Atterkannt wirksamstes Zerstörungsmittel sämmtlicher An-

geziefer unserer Kansthiere «nd Kssanze«.

Fritz Ziller ’s Kresapolseife
mit Marks Kreuz. 2589a,12.2

Worzügüchste Keilseise gegen alle Arten Kautkrankljeiten ;
unentbehrlich zur Desinfizierung der Wasche , Mohnräume ,

Mobilien etc.
von Aerzten, Thierärzten und Chemikern bestens empfohlen.

An beziehen dnrch die meisten Apotheken « . Drognerlen .
Harrptrriedlevtcrge bei :

LoorZ Hittier, MlsWngajse 54, §chiltigheimi. Els.

%

Letzte Neuheit ! Neben-
stehende hochelegante Kaiser-
börse , aus fcineni, schwarzen
Leder mit echterSeehundklappe
und 2 Verschlüssen versende ich
zu nur Mk. 1.— p. St ., Name

. in Golddruck 25 Pfg . extra,
gegen Nachn. Hauptkatalog
über Stahlwaaren , Lcder -

^ waaren, Gold- und Silber-
waaren , Uhren , Uhrkclten,
Waffen 2c. gratis und franco.
Han Vollbadi , Haan bol

Solingen Nr . 167 .
Stahlwaarcnfabrik und Ver¬

sandhaus. 2855»

Sichere Kapitalanlage.
Mk. 70,000 .— als erste Hypotheke auf gutes Objekt aufzu¬

nehmen gesucht .
Eventuell spätere Gcwinnbctheiligung an nachweislich rentablem

Unternehmen .
Offerten von Selbstreflckiantcnunter 8 . 1235 an Haasenslein

6 Vogler , A.-G., Karlsruhe . 6240

Ueber die Feiertan?
Gisendahn - Tort» !
Berliner - „

*

Morearonen - .. •
Jäger -
Schweizer:- „Geangen - ^Römer - mMoitire - u
Hasselnutz- „Soifrino - H
A ^ feiimctzen »
Kaskuchen ,
Desserts.

sowie feinster

Acht . M Lheqebli
empfiehlt

Emil Rüderer,
Konditorei «nd Kaf,

Ecke Zähringer- «. Waldhor »^
— Telefon 1585. - ‘

« ereinSgegenmarkeu Mertz«
abgegeben ._ 6aBÄ

L i

Snnenthronlörrüül
20 % Me ich die Preise rebim*

um das Lager so schnell wie mLM
zu räumen. Französische Bettstell«m. Muschelaufsatz 22 M ., halbftaM
12 M., gute Roste 20 M., WolluZ
ratzen 15 M. , Roßhaarmatratze « g»M., Nachttische mit Marmor 10 j»
Waschkommode 16 M., Chiffon«!«,polirt, 80 M., Spiegelschräuke 68 M
große Parthie Komuwden u. WasL
komuwdeu 22 M., Schreibtische 30 R,50 aufgcrichtete Betten, viele best«
Stühle von 4 M. an , schöne Bertih
35 M., Trumraux mit Stufe 48 B>
Küchenschränke, Tische, viele komplech
Einrichtungen. Günstige Gelegenheit
für Brautleute und Wiederverkä««.

6244 Stetnstrah « 0 .

kauf
aoa

oder
Betheiligung .

Tüchtiger Kaufmann . Ehnst ,
verheirathet , sucht uachweiSb «
rentabl . Geschäft z« übernehme ».
Event . Betheilignng au pro»- .
Unternehmen nicht anSgeschl.
Franz . « . engl . Corresponbeiu
Offert , « nt . Chiff . « 8 « S7 an die
Exp . der „ Bad . Presse " erbet« .

* ;

^ r

Aufrichtige HelratL !l
2 bessere Herren, 28 Jahre alt, i»

guter SteSnna , anaene^ ne Srlchei»
ungen, katholisch , Wunsche« unt bild¬
lich erzogene« Dame », lwekkS baldig !
Heirath bekannt zu Werve«. Offert«
erbitten an F . R. Blank , Earlanb *
Markgrafenstr. K zu richten . Anuoiqm
zwecklos . Antwort unbedingt.
schwicgenhett »naestchert lmd vchbazt,!

Ein kleines, für sich abgeschühad
Nebenzimmer

ist an einen Verein oder Geseklschast
sofort abzugebe « . « estaurati »,
„ cum Eichbaum “ . Ebendaselbst
ist eine Vi Geige sammt Kasten »
Auftrag billig zu verkaufen « 8“"

Oroßsierzogl. Kostkeater
zu Karlsruhe .

Sonntag den 18. Mai 190t ,
Abth . G (Graue AbonnementSkarte»).

57 , Slbonnemeilts -Vorstellung.
^ ida .

Große Oper in vier Akten von Berit
Text von Antonio GhiSlanzont 8«
die deutsche Bühne bearbestet

Julius Schanz .
Mufikalische Leitung : Alfted Lorech
Scenische Leftnng : Mathias Schi»-

Personen : ^Der König . . Clem. Schaarschmidt.
Amnert » , seine f <J,

Tochter . . , Marie Tomsch»-
Aida , äthiopische

Sklavin . . Zdenka Faßbelld«.
Radamvs, Feldherr Max Pauli.
RamphiS , OberpriesterHan » Keller-
IlmonaSro, König

von Aethiopien,
Vater Aida'S . Max Bütt««.

Ein Bote . . Friedr . Krausem»*'
Eine Priesterin . Frieda Meyer .
Priester , Priesterinnen, Minister ,
Hauptleute , Leibwachen , Kriegs-
Sklaven, aefangene Aethiopier , Volk.
Die Handlung spielt in Theben ul»
Memphis zur Zeit der PharaonM.

Die Ballet -ArrangementS IW
von Paula Bayz . ,

A»f. ' /,7Mr . Hub « «ach r/' 10M' '
/ taffe - Kröffnung >/«0 stlhr.

Mittel -Preise .

UN

Montag dch, 19 . Mai 1 » ®**,
Abth . A ( Rothe Abo„» - ,neiittzkalt -n>

57 . Aboiiiiements -Vorstellun«.

Göt? von Berlichingen
mit kr eisernen fnl-

Schauspiel in fünf Akten von Gc>^
Nach der Original -Ausgabe von V
Leiter der Aufführung: vr . E. Km^ r
Anfang V*7 Ahr. tzude »ffU » V

Aajse-KrSjfunng V»® Nstt-
Mittel -Preise .

>



er ,
B ,

SeUstell «
Mranzis .
Wollmat-
iratzen 88
r 10 N.
ffonitier »,
ke 68 W
x. Wasch,
Hk NU ,äe btffat
* Bertib,
f* « « ,
komplette
elkgnckit
derfftnRi

mg .
« wi

weiSbar
nehme».

pro»».
'Sgeschl.

7 a« dir
erbete».

SS ~ B
s> Q 5,

>& & s

^ p 8 -ff
öS . = ä ö
§ p « S» ä
£*. ®
QÖ SÄ3 2 jb

5 *14 X _ fcÖ '*=j
© .L -3 * Siö

2? °» £ S B
§ s 2 lSfi 2

- s €& V 1 cs ßJ
_ « cO «r *

a >Söl
£ trS

t; Spc Z IZ©"8 s 1®

% ’i » ©<35. »S
gj & s ,

■f? «3
© ;§ 0 =«

g ii^ tze
S o n *-> * > £* **

'
¥ © l ^ £ §
vO _ Qj ® ^

LK

SlÜ

u g :ä ' p Ü . 'S
' 51

b© 3 Z ^ 8 5̂ 2 © '3 *
♦ j Li~\ f_> 5sS GQ cvjj " Cj J- x- ^ u u e£ ■£ « « £

a, p 223 p ö ©
£ ÄÜ e o
! ? .

'
? '§ >§ ä - ®* a»

s | ^ s .
'•*

^ trgtr -8 © «
:s ® f St ** * '

^ ^ w w .-— »b t>- s£’H2 >9 4j £ :£ ^ £ S - ,3 “ -« p : a ^ fN P © : P
' *? 3 K .§ p ^ ^

»- iH. ^? e
^ -c » ? e
p ig - ^ « x? c

o
, f ? aiäIsl & l

Ci £2 Ä £2 *->feQ M— O
p ®

si ^ -ssilT
9» - *8 I? S ”

1 ll & f | ©

Stellt
| | l ecs3

3 31 © $2 GR £ —,1 H il -2 « ^ 1■-r* ^ C wC5 fit- Jo ’S io 6tte re
s ) Ä ' t© (M 533 gj tH

5Q StJH QX *SS s437' -m pOa
si ^ i

§ LtztUL
s > 5ä SH' ^

^ «ft *-g<3 .5^ Ä H;

'S ^ K v Ää ■* g 5 cZL J "
B 'S-ff

tO ri fü W SS . , «-»

g
~ S :P PPTC

©

s
i »

pZ M
% -% ä %
If

! -f % ! f
•& f I «
ZA 'Z § L «

'S P3
lit :

s >3 | Sfi
■3 fc S - ©
rt ?s 5 «s>
E » "

lg
'

§ 1 «

|J 1
Jill

SJ gl<3 SS W
rg X £

L sS tf '
^ >g

^ Ji ^ -4-4” pti Q ä q
s © gs ^S e I ö §« OL ta -p ;
^ « ■11

ß .EZ

“
I 8 Z
ö »

’E pj .§ £

'S ° ö '

Q

o

! ■$? tt
g O «c

g s e g - p p 1/3 -w

III fe * f | l
Spp
p Dp » ß s ^ p c

KZZ . . ggj | ^ §
TH ^ tz '

ß
'U

8 p 'c ' ^ s 'S £ öp

egg »S '& ä . *£ “jp p p

sg ' p £ - p '§ £ ^ ’S t ,
3I =p | £ ® Sfi - I

. V pU -ßZ i ^ gi

—
g ^o

^ ^ A . §< ^ S w 8
*_• K ö f " « Ie 8 4 |
(M p • fi p S ^ ifQ £i 'SC -4-4 ^ t > t-j cl>Tr c rS
§ Ö 7j o S 44 SX 5p\ S , w ■» . irr* i5 £ >g t »
? « s - pKZL ) Z"

e “ « - ® « |
2 o >2ä J . «

iÄ

*4—r o w . 7- f . ..

s,tz p ■
p .I L

p S .-o ■« ?! !
iS - P » O ?! ö ^ ■^ SaSj ,

Ö ^ - .c> iQ -4-4 *_» -Pi -i-4 :S3 i
LS r"
Sggü fö ;

i ß -ML l -J I
II £7 5d. 7— .M *&&• 8 i

.^_ P ‘ZLILZ -8
» LZS -sH
boRig P .£ Sf

g ^ S p g
KI 8 -DU

'
2 .

65 8= 5 Z .
t ; ti :::! © ^ ^.13 5? ♦ '̂ ' _̂.cj 0 m— *3 .
P ■» H-l J- O

S - P p s 0
s 3 e «»ö g - p 'ö « ;

§ 11
b -

| 1 i
. SS «ft $> ^ ^35 .^5 « OS ^ s-w

t ? ©$ e> _ . :
A .

£ |

| 2 -g >
1 § & S '

- o K
- LvP -

>© ■8 £
dÄjy

.*ts pt > W-4

■cP. v-
P C3

teeoSÄ

LHZ . 8
• Cot tJ Jj fp

i -g
-Pf « i

I 8 § L °
L ^ ,9».

^ 1 ^ &§

■tJ

}
iQ -5% 'L :

EU
°§ 'S *

.
'
€ « 8 j

@
.

c

■o | ^ S | ;
V. 'g M P ^

J3s5 L P5̂ ■■ p
r o « b ^

' Ä ®= .2 - ^ Z >

.
'§ U- 0 8 - e

^ S , i ;I gC ’

w M p
8 -8 ° "°

Ü
“© |

Eil
>Ö « »-»' <3 P ,~s: 0̂ >’S

; p:
>
;
^ ari “P - ^
i » jb ge■ C to *— gs
? CÖ / 1 ®
■ C ^ p

: t3 g -
! ^ S ’

e . ^ 'ö n5 .n6> S :p ö
L"ZGL

p f?

S K *? ©« ö £ -
a> © 2 g

Ä Ä
■S -ltl

i ^ ii
: c o p

1©

dp

!
>>s

- tz -O 'K !
fe !

iis * i
r 03 C
. «ft i&> ,s>
; Z

Ms® © £

[ S 3 ‘C St ©
‘ ^ ^ 10

'̂ °^
; pi S *̂ e ^
I p > 8 ^£ - 2 " i£

: £ •

! lS ? J

P

J © £ ■*

UIZZ

UV
^ üä ::s ?>p ✓-
kP- £3

3 ft» .E .e /o p .■*»
» tlTta PS :a
s £ fesg £ L? .

p 'g 8 TZ <
. e ^ p £
TPt PZ' »*=- Ä3 .abt TCSP

i ß « «
«» HtzL

£ Pf_ a p , P'-& & ■& Gl %s £ fi

re alt, i»
Erlchei »
itü h! ,«-
! balbifit
Offert«

rlink %
Lnuoichm
zt. Bei»

W^ aä

\ $ L \

eseklschaft
«vatiM
mdaseW
kästen i»
». B- »

leatn

1901
» kartal.
llung .

«tßetM.
«I 8»r
it«t iw

Lorkich-
Schi»

rschmidt.

chbend«.
ault.
steiler .

lttNtt.
asewl »»'
Meyer -
Minist «,
Krieg«,

r, Veil,
■ben un»
raone«-
« S st»»

10 M
»r.

1901
5taii ««>
llu »«. ;

Goetht-
onlTw
. srificnt- .
11 Vf -
rr.

s 05 !

* oft JE

I ® « ItTp
** fo

« J8 »

IqI

HK82

t ^3. « >

i «

• Q

8 .
-pü- :<

'S 3 -si . s *tr S ^

£ * . « ÖS g ^5
P HG 8 K
r« P Z gSfE

«& « « =§ ff fij
a» g ^3 £ , £ '

-pHZ cg ®

4 3 £
‘1 J s

*
g

« 8 ai & Z >&
J £ tt e Jtg

K « ä J g 2

L ^ G

« -=1
ts J . sl -fe

ö P :Q

i * | l

8 8 ©■‘o
>Ö / 3 Ä sS?'

« £
«4s ♦^ rr « £

ir «r
Ss

*c v
« § CJ

« 2 S ip 02 f »
Di 1. 1 « S

» 5 -** U
'S Sgja xt SU •+* 0

« e
« I5-SS § }5 ft» SS

s « . s £ OfQ
8 »© 5— « . «> ^

ffS «, 5 4* ^
*» ä

s£»

« 'S o75 ^ St »*
S 6 jt

"
s

S llit

Oft

rs sr Ä >

(Zahlungserlcichterung .) r >|
¥ L S «L r- ' E .. . > rr ss s» o ^ ® « «4SS ö 1» n *> •» « *2 >- »
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115 Sadi fche Uveffe . MLr

Zum Kühlen Krug .

Pstngft -Sonntag:

onzertRMilifär-
von der Kapelle des

Badischen Artillerie-Regiments Rr.
persönlicher Leitung des Musikdir. Herrn H . Ibisse .

Anfang ijaUf 4 Uhv .

Pfingst-Montag :
6233

der bekannten

lyroler SSnger-Sestllschast „ Kriigl “
in Original -Kostümen.

Anfang halb 4 Uhr. Eintritt frei .

Aei ungünstiger Witterung finden Seide Konzerte
im Saale statt.

Die Direktion :

Eiciibau m .
Pfingstmontag, 19. Mai. Anfang 4 und 8 Nhr : 88676

KOMTZEBT Willy -Otto .
j, VarMtf-Eisemble . Großartiges gedieg. Programm . 2 Damen. 2 Herren.

Eintritt frei . Es ladet höfl. em_ Ernst Beugelin .

Tasthaus zum Weinberg , MWnWße 49.
Pfingst-Montag von ll —l Nhr :

rühschoppen - Concert . hh
Bo« 4 Ahr an : B8673

Tanx - Nevgnügen
-wozu freundliche einladet Fritz Schäfer .

Festhalle Eggenstein !
Pfingstmontag »EL -

Tanzvergnügen ,
wozu freundlichst einladet

L . Bolz , Metzger u. Wirth .

IM^ * Berghansen . "MZ

Pfingst -Montag :

Großes Tanf-Vergnügen.
Rener Saal mit Parkett-Boden.

6ntbesetztes Orchester .
Für reine Weine » reelle Küche , gnte Bedienung ist bestens

gesorgt. Es ladet ergebenst ein 2915»
Franz Zoller .

Guilleaume -Kessell
Gombinirter Wasserrohrkessel (D . r . p .)
mit bewährter Dampfüberhitzung

Ta*

Ausserdem alle anderen Kesselsysteme .
Conourrenzfähigste Kesseifabrik .

Hydraul . Nietung .
Maschinen- und Dampfkesseifabrik

«Guilleaume -Werke “ G. m. b . H. i
Neustadt a . d . Haardt Nr . 44 . 2602a

J. Ändel
’
s überseeisches Pulver

8chui*m*tke. Prämiirt mit den höchsten Ehrenpreisen IJt
tödtet mit Sicherheit : 1564a

Schwaben , Schaaben , Wanzen , Flöhe , Russen , Fliegen ,
Ameisen , Asseln, Vogelmilben , Überhaupt alle Insekten .

Vabiik-Versandt : Job . Andel » Drog . „zum schwarzen Hund“
, Prag I .

. Echt zu haben in Durlach bei Frau Wm . Pohle ’ s Nwe .
ja der Provinz Depots überall, wo sich „Andel ’s Placatc “ vqrfinden.

Eine sehr leistungsfähige _

Eierteigwareii -Fabrik
ftr Baden , Rheingegend und eventl. Eisass einen tüchtigen , gut'■feflUttten

Reisenden .
Nur Bewerber mit Ia. Referenzen finden Berücksichtigung , Gefl.

vU* rten unter S- B. ISIS an Baioll Messe , Stntigart . 2904a

WViMsereill „Poseidon “
Karlsruhe.

Uebllngsabende
im Städt. Vicordtsbad.

Herren -lliege :
jeweils Montag Abend von h',9

bis ' /-10 Uhr ;
Damen -Kiege :

jewellS Freitag Abend von 8 bis
9 Uhr.

Schwimmfreunde stets willkommen.
Der Borstand .

QOOOOQOOOOOQ

öU>eidtt-k»kses.Jmkii. 8
x Junge Damen, welche Lust v
Q und Geschick zur selbständigen 0
0 Anfertigung ihrer Garderobe fl

haben , finden fachgemäße An- W
leitung bei gcbild . Dame (nicht Q

O Berufsschneidcrin , doch akadem. O
0 ausgeb .) in monatl. Cursen . rt
X Kein zeitraubendes Schnittzeich- a
v nen , nur pract. Verwendung guter U
0 Journalschnittmuster. Spez : HX Jaquetcostume und Confcction. X
V Offerten unt Nr. 6103 an die V
0 Exp. der „Bad. Presse " erb. * 0
OOQOOOOOOOOO

Gefundenes Geld ! Für Brief ,
marken v. Baden , 1 Kr. u. 3 Kr. ,
auf ganzem Brief oder Briefausschnitt
mit deutlicher Abstempelung zahlt
2—10 Mk. per 100 Stck. 2891a.10.1

F. Engelhardt , Lttenheim.

II
111 für Damen und Herren jeden

Standes unter strengster
Diskretion. Gefl . Offert, an Fra «
Halst , Adlcrstr. 32 , Hinterhaus,
Karlsruhe, erbeten . 5626*

NB. Retourmarken sind beizulegen.

Reelle Heiratlien

Verloren
wurde ein Ehering mit den Buch-
staben M. D. 31 . Oft . 91. Abzugeben
unter Ntr. B8667 gegen Belohnung
in der Exped. der „ Bad. Presse".

Kauf-Gesuch .
Scharfer Spitzer ob. Ratten¬

fänger, nicht über 1 Jahr alt, !
zu kaufe» gesucht. Adressen
unter Nr. 6235 an die Exped.
der „Bad. Presse " erbeten.

V erkauf .
Eine nachweisbar gutgehende , fast

noch neue und schön eingerichtete

in zweistöckigem Wohnhause mit franz .
Dachstuhle in bester Geschäftslage

in Durlach
ist krankheitshalber unter sehr günsti¬
gen Bedingungen mit 6—8000 Mk.
Anzahlung auf 1 . Oktober zu ver¬
kaufen. 6220 .3.1

Näheres ertheilt
Karl Prelss , fofntnii,

Durlach .

Gelegenheits -Kauf.
In der Nähe von Heidelberg ist ein

gemischtes Geschäft mit der Nieder¬
lage von Kawer ’s Kaffee -Ge¬
schäft anderseitigem Unternehmens
halber zu verkaufen . Für einen
strebsamen Mann ist eine seltene Ge¬
legenheit geboten sich eine sichere Existenz
zu gründen. 3 .1

Offerten unter Nr . 2912a an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

verkauf .
Ein 5jähriger Wallach-Braun ,

mittelschwer , fromm und gut im Zug,
auch als Reitpferd geeignet bei
Georg Füner in Kippenheim

bei Lahr. 2914a .3.1
oooooooooooo

§ Schreibmaschine,
®

ö ganz neu, m. Garantie d. Fabr., 5
O billig zu verkaufe«. V
0 Off. unter Nr. 88666 an die 0
0 Exp. der „Bad. Presse ". Q
000000000003

Hund
(Colli ), schottischer Schäferhund, l 1/*
Jahr alt , ein prächtig schöner Hund ,
treu und wachsam, ist ümstandshalber
billig zu verkaufen . 2905a .5 .1
„Zum Anker" in Herden .

Ein edler, schwarzer Dachshund
mst braunen Abzeichen , ohne weiß,
prämiirt , ein Jahr alt (Schlupfer-
Blut ), ist sofort umständehalber zu
verkaufen. B8622

Sofienstraße 83, parterre.

| } a$ neuerhaute, grösste , künstlerisch her-
v

vorragende , mitten in der Stadt gelegene
hochfeine Restaurant

l«911sist vom io. Mal an eröffnet.
Eine Sehenswürdigkeit der Stadt.

Jreiburg im Breisgau .

LigentbSmer :

Lug. Schmidt, Otto fiebnig.
Pachter

Architekt.

Gasthaus z . König v . Württemberg,
Aug . Oesterle

( nahe ant Bahnhof ) 6203
_ empfiehlt _

schöne IPremdLen - Zimmer ,
sowie separate Xa O lat CE. 1 «e > mit Klavier für

Hochzeiten , Vereine und Verfammlungen .
fff. Biere . Gute Küche . Rothen Heilbronner .

Lnftknrort Scliönmiinzacli . ^
Schönster Thetl des oberen Mnrgthale» .

Hotel und Pension „Waldhorn. 11

mit Dependance (Villa ) ,
durch Neubau bedeutend vergrößert. Neu eingerichtet , 70 Fremden¬
zimmer. Größe Säle (200 Personen fassend) und Terrassen , nach der
Murg gelegen. Lese-, Rauch - und Billardzimmer. Eigene Jagd und
Forcllenfischerei , Lawn-Tennis . Elcktr. Licht . Dunkelkammer , Equi-
Pagen und Bäder im Hause . Telephon ,

Nr. 5. Bad. Bahnstation
Wcißenbach , Württ. Bahnstation Klosterreichenbach . 6159 .10.21

Prosp . d . d . Eigenthümer C. Scherer .

oQooo Kurhaus Westenhöf er . °oooo
| SSergzabern (Pfalz).
uSchönste Lage des Kur -Hotels (Philosophen -Promenade .) C

Für titl . Vereine und Touristen grosser Gartensaal , oO
n
o
Q Tel . 14 . Prosp . durch den Besitzer B . Wcstenhöfer . q
0000000000030000000 oooooocooooooooooosoooo

£ . « . B . . . . . Add Luftkurort bei Luzern (Schweiz) . Hötoi
trnßmiläll Kurhaus Löwen ,Ländlich schöne,
▼ VIA > lBiwe » e alpineLage . Beliebter Familienaufenthalt ,

gute Verpflegung . Pensionspreis (4 Mahlzeiten und Zimmer) von
Fr . 4 .50 an . Prospekt gratis . 1881a.8 .3

Kurort Gossensass,
Hötel und Pension Aukenthaler.

Komfortabel eingerichtete Zimmer. — Elektrisches Lieht. —
Vorzüglichste Verpflegung. 2854o .5.2

Bes. Karl Aukenthaler .
ifordseebad Langeoog ^.

„Dar Führer durch die Nordsee -Insel Lahgeocg“Neue Pferdebahn.
giedt eingehrndste Auskunft über alle Verhältnisse diese- uollünstev Nordseebades und
m,rd umsonst und pastfrdi versandt durch Direktor Viv-lried 8pfk«r in ^ssuu.

Bczirk $ 3 n $ pcctor
für Karlsruhe .

Eine sehr gut fundirte ältere LebenSverficherungS-Ge»
fellfchaft sucht gegen hohes festes Gehalt nebst hohen Extraprovi-
sionen rc. einen in Organisation und Acquisttion erfahrenen , auf
Lebensstellung reflektirenden Herrn .

Auch tüchtigen , erfahrenen, in befferen Kreisen arbeitenden
Agenten ist Gelegenheit geboten , sich eine selbständige Stellung zu
sichern . 5 .2

Offerten mit Lebenslauf und Referenzen unter Rr. 6167 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

^ Schlangenbad.
Eröffnung 1 Mai . Prospekte durch den
Pächter H. Berges und die Königs
liche Badeverwaltung. 2421a,8%

Louis Schneider,
Meinhandlms , Tsuglüsstriße 15.

empfiehlt 2806*

1901er Weissweine
reinster Qualität,

zu 35 Pfg . d . Liter im Faß .
Proben werden gerne verabfolgt.

-------- AltrenommirteFirma.

IHaccaroni
kein Bruch, gut kochend , per Pfd. 26 Pf.,Maeearoni, per Pfd . so, »

u . 40 Pf .,
Gemüsenudeln , perM . so,

35 , 40 u . 50 Pf.
empfiehlt 6189.2.2

Emil Eucherer ,
Zähringerstr . 21 , Telefon 1392.

nmnniix nnnnirnnti itnttiniHnn iiini inni
Premier- ^ Ä ^ fahrrld«

>seit 27 Jahren
Erste W ^ srtze
Katalog J gratis ,

riie Premier W8ritl «r | -
Jyole Co.Ltd UBF D«M.

ETfTTiTliliiiiiiMiiiiimiiiimiuiiiHimmiiiiMiMimr

Thellhaber
mit einer Einlage von 8—10000 Mk.
in eine größere Schuhfabrik auf
dem Lande ( Borderpfalz) gesucht.
Großer Absatz nach Norddeutschland,
Baden und Pfalz. Ein Reisender
ständig unterwegs . Für strebsamen ,
jungen Kaufmann oder sonst branche¬
kundigen Mann dauernde Existenz .
Eintritt sofort. Gefl . Off. unt. B8628
an die Exp, der „Bad . Presse ". 8 .2

Mirthschast ».
Nerpachtung .
Eine gutgehende Wirthfchaft , in

bester Lage der Stadt, ist per sofort
wkgen Krankheit der Besitzers an einen
kautionSfähige» Wirth zu vergeben .
Offert, nimmt unter 88656 die Exp .
der „ Bad. Prefle" entgegen .
aooooooooi
Umzog
(3 Zimmer ) z« vergebe«.

. Off. unter Nr. 88665 an die l
Q Exp . der „Bad. Preffe". Ä
oooooooooooo

s

t p
z« kaufe» gesucht. Gefl . Offerten
unter B8654 an die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten.



Seite 8 . K adrsche Presse . Nr- 115.
Badischer Frauenverein .

Tie Nachfrage nach ausgebildeten Wochenpflegerinnen ist feit mehrerenJahren eine so grobe , daß einem Thcil der Wünsche sehr häufig nicht ent
sprachen werden kann.

Es erscheint deshalb dringend nöthig , eine größere Zahl von Wochen-
schwestcrn ausznbildcn.

Im Lud >vig- Wilhelm»Kranke»h« im zu Karlsruhe wird hicrzi
Gelegenheit geboten. Tie sich zu dieser Thäligkeit Meldenden müssen sich
verpflichten, dem Schwesteruverband des Bad . FranenvereinS beizutrcten und
nach erfolgter Ausbildung als Wochenschwcsterdem Verein Dienste zu leisten.

Mädchen und alleinstehende Frauen , welche diesen specicllcn Zweigder Pflegethätigkeit za erlernen nnd anszuüben wünschen, wollen sich bezüg¬
lich der näheren Bedingungen an den Vorstand der Abtheilung HI des
Vereins wenden. 5536,3 .8

Karlsruhe, den 25. April 1902 .
Der Vorstand der Abtheilnng 131 .

Kinderwagen
in jeiei Ausführung M PreiSlige.

Engl. Wagen . m II . 11.50 n
Engl. Wagen nit Sninnii ,

PsrzMn-8rff . non MI. 23 .50 m
Jeueste Aa§oir

Prinzess-Wagen, mit tznirnni .
Porzrllin-8riff . m\ MI. 31 .50 ni

Sportwagen non MI . 6 . in , Leiterwagen non MI . 3 .50 in
Kinderstühle , Brillantstühle in groher Ansmihl .

Größte Auswahl . — Billigst« Preis«.
Anerkannt beste» Fabrikat.

Kroßh . Hoflieferant ,
Kovdwcraven -Ladvik

Kur Ludwigsplatt 40 a ,
6192 * gegenüber dem Krokodil .

' ^ 4 Karlsruhe
ficMsirasse3,(MarktpJatü

[ Gas .Wass«Mj.ßeizuMs -flrtlagen ( j
i ßoleki .thaWkben^awkhtangeti./
^Spültisch «,Vfarmwaflec/Ipparal«/

ß̂ädcr.Gsiletten.ßäkud’ftmgs^
eeaensfänd ».*»«^

5310 .3 .3

r
Schnurrtkirrtl^ L 'LS

ßmrrmtrtf »«ikchützt de« Haar- und « artwuch»UIUIUIUUI mH amni «ria « m Erfolge. Wo Heim
Härchen vorhanden sind , entwickelt sich rasch üppige»
Wach -thum, wa» durch Hundert« von Älnzenden Dank,
schreiben nachgewiesenist « eqtlich begutachtete Wirkung.
Waarenzetchen vomkaiserl . Patentamt geschützt. Prämllrt
golden« MedailleMarseille , groß. Ehreiwreir Rom . Preis :Stärke I 2 Stärke II z Ji . » arautie - « ei RtchterfolgSei» zurück. Saran toi ist ciraig und unerreichtdastehendvon Sachverständigen, staatl. avvrobirien Polizel-

Ehemtker , Parfümeuren « . gevrtlft, warn« de- haw»oor werthlosen , mitunter sehr billigen Methoden, dt«mit , rohem « eschrei angqiriese« werden.Rur allein echt « . direkt zu beziehen von derhandd »gerichtl . «ingetrag. Firma :Ferdinand Kogler, Kkrchenlamitz gx , Bayern.
Ein Herr S . in Brugg <Wgäu) schreibt ! Senden Bit sofort auch ein»Dose Garantol zu » Jt für meinen Freund, weil er mir s» schnell zu einem

schdnen, schneidigen Schnurrbart verholfen hat.

9>

„Vino Barbera ”
Kein Präparat nur I Reines Naturprodukt

mit natürlich hohem Eisengehalt
ist der

König aller Blntweine
das Beste für MM - Blutarme .

Generaldepot für Süddoutschland und Hessen -Nassau:
Carl Lehmann jr„ weinimportiians, Regensburg.

Alleindepot in Karlsruhe : Julias flceck ,
'Wein¬

handlung, Kriegstr. 6. In KOnigsbach: Kaufmann ’sehe
Apotheke ; sonstigen Apotheken, Drogerien und ein¬
schlägigen Geschäften . 4899a

Zum Nah - und Fernsehen , zur Schonung der Augen
Brillen ete. zu 31k. 1,2,3 u . 4.
Feldstecher, Operngläser, Barometer,

~
Reisszeuge, photogr. Apparate i>. Bedarfsartikel ete.

Reparaturen schnell und billig. 5357 .6.4
J. Grupp (vorn. G . Barth), Optiker ,Haiserstrasse 215 , Ecke Karlstrasse .

Paris 1900 :

„GRAND PRIX “
Bückst« Auszeichnung.

Singer - Nähmaschinen
Mustergiltig in Constrnclion und Aussührung !

' " ’
Unerreicht in Leistungsfähigkeit und Dau „ z

lieber 17,000,000 Origiii «a Singer Maschinen fahricirt nnd verkauft . -
Ueber 700 Sorten Specialmaschinen fftr industrielle Zwecke jeder Art .

Die Nähmaschinen der Singer So . verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität, welche von jeher tg,bereit Fabrikate anszcichnen. Der stets znnehmende Absatz , die hervorragenden Auszeichnungen auf allen AuSstelliuw», •
und das 50jährige Bestehen der Fabrik bieten die sicherste Garantie für die Güte unserer Maschinen .

Unsere neuen Familien-Nähinaschiuen sind daS vollkommenste, waS die Nähinaschinen -Jndustrie bisher für lg, :
Hausgebrauch erzeugt hat . Sie haben den leichtesten, ruhigsten Gang, sind von einfachster Handhabung und utiftfc», I
troffen für alle im Haushalt vorkommenden Arbeiten , wie für die moderne Kunststickerei, Nadelmalerei, Hchnur» z,ch !Monogramm-Stickerei, Hohlsaum und Durchbruch -Arbeit.

Kostenfrei # tTnterrlchtsk .urBe , auch ln der modernen KunstatlokereL
Singer Electromotoren , »peoiell für Nähmaschinen -Betrieb , in allen Grössen .

Singer Co » Nähmaschinen Act » Ges «
KARURllIE . Ksiserstrasse 124 . Karlsruhe .

SIRIS fiberfrlftt ad
Wohlgeschmack Würze
and Ausgiebigkeit die
amerikanisch . Fleisch -
cziract«, kostet aber
nur dl« Rillt» • • •

SRI !
Für einenTellerSuppe
genügt schon dlo der
Qrüsso «iner Erbs»
entsprechende Meng»
SIRIS, nm dieselbe
wohlschmeckend nnd
kräftig zu machen. » »

Oie Heils - Armee ,
Luisenstraße 56.

Louutag den 18. Mai finde!
Bormittag» 1» Uhr eine

Keifigungsversammfung
statt , geleitet von der Stab »-Kapi .
tänin der « üd -Divlfion.

Abend» 8 Uhr findet eine
EvangefisalionsVersammlung

statt . Thema : « a» fehlt der
heutigen Shristenheit. 98664

Sommer -Malta
Kartoffeln ,

pcrPfd. 13Pfg . . 5Pfd . 60Pfg ..
neue egypt.
Zwiebeln ,

perPsd . 12Pfg . ,5Pfd . SSPfg . ,
empfiehlt 6191 .2 .2

Emil Buoherer ,
Zühringerstr. 21 . Telefon 1392

Orangen
Dutzend 65 Pfg .
^n'eäklch Wilh . Jtatiser,

Kaiserstr . 76 .

Lilionese
skosmetischeSSchönheitS-
mittel) wird angewendet

bei Sommersprossen ,
Mitrffern, gelbem Teint
'uub unreiner Haut ,

Fl . 3 M., halbe Fl. 1,50 M.
Lilienmilch

macht die Haut zart und blendend
weiß , 4 Fl . 1 M.
Bartstomade ä Dose M. 3,00,
halbe Dose M. 1,50 . befördert
das WachSthum der Bartes m me
geahnter Weise.
Chinesische» Haarfärbemittel,
1 Fl . 3 M ., halbe Fl. 1,50 M .,
Arbt sofort echt in Blond, Braun
md Schwarz, übertrifft alles bis
etzt Dageweseue.

Oriental. SnthaarnngSmittel,
h Fl . 2,00 M . , zur Entfernung der
Haare, wo man solche nicht gerne
wünscht, im Zeitraum von 5 Mniut.,
ohne jeden Schmerz und Nachtheil
der Haut.

Allein echt zu haben bei
W . Kraasa, Parfümeur , in Köln .

Die alleinige Niederlage befindet
sich in Karlsruhe bei H. Bieter ,
Kaiserstraste 223 . 5526 *

Heirath vermittelt
liüILilü F rtu Krämer, Leipzig.
Brüdentr . 6 . Auskunft gegen 30 4 .

Luftkur-Hotel,
In der Nähe einer erstklassigen

BäderstadtSüddeutschlands , inmitten
schattiger Hochwaldungcn in roman¬
tischer Lage 700 in über Meer, istein großartiges Luftkur-Hotel mit
45 Zimmern und zus. 75 Betten, mit
allem erdenklichen, der Neuzeit an-
gepaßtcn Komfort nuSgcstattct , um
billigen Preis gegen eine Anzahlung
von 80,000 Mk. zu verkaufen und je
nach Wunsch des Käufers sofort oder
pater zu übernehmen . Das Hotel

würde sich seiner günstigen Höhenlage
wegen auch zu einem Sanatorium
ersten Range» vorzüglich eigne» ,weil nach allen Richtungen schattige
Tauncuwaldnngen mit schön augeleg-
tcn Spazierwege » vielseitige und an¬
genehme Abrechslung bieten Näh .
durch das Sndd . Geschäft »- und
Hyp .-Berm.-J»stit«t Stuttgart,
Moltkestr . 20. 88

Willi . Ptrommer ,
Karlsruhe (Baden ).

iticfku 48« . Maschinenfabrik k-1-0» 4»I.
Bauansialt für Eisenconstructionen

als : Campletto eiserne Bauten,Dächer, Bracken eie., naek eigenen Intwarfan
oder alaaasandten Zeichnungen.

8485 Specialität : 26 .14
Schmiedeeiserne Treppen D . R. P . 109183 von
den einfachsten bis zu den reichsten Aus*

(Qhrungen unter billigster Berechnung.
Kosteatnsehlage . Berechnungen . I» Referenzen
Mustertreppe ist in der Grossh . Landes -

Gewerbehalle zu Karlsruhe ausgestellt .
mßäisä

r *

Benz & Co., Rheinisch ! Gasmotorenfabrik, Act, -Ges., Mannheim*
Neuer, Kraft - Gasmotor

„ BENZ “
sein Gas selbst mengend

Betriebskosten1 -13 Pfg .
pro Pferdekraft und StunTe, Je nach

Grösse des Motors.
Gas-, Benzin- und Spiritusmotoren ^

Benzin* und Spirituslocomobilen ,
Motorwagen.

Prospecte und Kostenanschläge gratis.

Badenia - ' ' ' 1
herrorragead in

Bauart
Arbeit

Material .
Eisenwerke Gaggenau

Aktien -Gwelleehaft 1833a*
Gaggenau (Baden) .

Vertreter : Emil Kessler , Karlsruhe , Waldstrasse 30.

Portland -Cement Marke „Buderus“
Wetzlar .

Erzeugnis von höchster Bindekraft u vollkommener Volumenbeständigkeit; bestes
Material für Hoch- u.Tiefbauten , Kunststein - u .Cementwaren -Fabrikation ; tadellose Farbe .

Jahreeleietungsfähigkeit : 1 Million Centner . 132a.15.9
Portland . Cementwerk „ Buderas “, Wetzlar .

Zahle m dichter folg « eld "U -r
'U*

KtaSlint Kch»et»i,er Kch«urr »ar1«
-* * -*'® ** * Wer diese schönsteZierde eine!
jeden Manne« noch nicht bestht , oder da« Sachi »
tum desselben besbrd ' rn will , der getrouch« meine «

nwllbcrühmten 0»rtdoe<irä«runz»-noii »ni
„Kemmellii“ , wirkt da, wo auch nur dt»

«reinsten
Lärchen

»ortzinde »
»« » . 4iei ,
Schwindel ,

wie folgende «
Dankschreiben

beweist :
Serr F.Polotti in Kratzan schreibt am I .Axril er!

r gereicht mir z» hoher Aefriedlgun « , Jhaeoüber Ihren wahrhaft unfchätztare « garivruoli »
baloam Ilvmmolin meine v . stste -iinerliennung

. . au«,usorechen . Habe » ach lwüchenlkichem che-Krauch «inea hüdfcheu Schnurrbart eröa5ie », ersuche Sie , für meinen Freund , mitwelchem ich diesen Alakfam »ereil - geteilt habe, eine D »se StärZe III zukdmmen ,utaffen u s. w . Preis or. Dos« Sttrlee l r bist .. Ltiirste II 3 Mk ., in ungünstigstenFilsten Starke 111 ib s Mk. kmden Sie dennoch « ein Antrane » , so überlasse ichIhnen , damit « ie sich von der Wlränng felbü überzeugen räuueu , eine kleine Prob ! tovon Starke III zu 1 Kt . 50 Ps. «egen Nachnahme , Porto «» Pf . ro
Nur allein echt von Kobert ttuaberg . » Ooldene Metaillo und Ehrendlplon * ■~ “ Wcatfnlon . II Paris 1909 u. Ostend , (Balgian ) ISOt. %

Veneantde Ha. tOO

Uanf Pmiirnnfe mit Kirmadruck liefert rasch und billiglUlllruUUfOl lo die Drnckerei der „ Bad . Presse " .

Alteisen ,
alte» Leder , Papier zum ©inftainpp
Zeitungen, Lumpen , Messing , Kuvstr -
Blci, Zink und sonst Verschiedenes raust
und wird abgeholt von J. Burkharft
Luifenstraße 12. B8ti5o

Vertreter ,
reisende erfolgreich thätig war««,
s u ch t bei höchsten Provisionen

Rinll Schvarz , Berlin «
Alte Jacobstr . 51. 2916«

i Für Schubmacher - j
Lederwalzrn , große und klkinli

werden , um damit zu räumen ,
jeden annehmbaren Preis abgegedeu
bei 8. B«>» !«r , Waldftr. 30 . im Lad««.

Verkaufe wegen Platzmangel au^
nahmsweise billig: 1 compl. leichu-
Phäto » z„ m 2- ilnd 4- sitzig fahre»,
1 achter amerif. Bnggh sRennwaM
mit neuem Geschirr (plattirtl -
Wagen sind » och wie neu. 29035.4.1

Louis Ebner .. WieSlo ».
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